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22. September 2023, ab 13 Uhr
Palais Niederösterreich – Herrengasse 13, 1010 Wien

Forschungsfest Niederösterreich

Es wird angestrebt, die  
Veranstaltung nach den  
Kriterien des Österreichischen  
Umweltzeichens für Green Meetings  
und Green Events auszurichten.

forschungsfest.noe.gv.at

Über 70  
Forschungs-
stationen für 

die ganze 
Familie! 

Gewinnspiel 
mit tollen 

Wissenschafts-
preisen

Rätselrallye für 
Kinder, spannendes 
Rahmenprogramm 

Eintritt
frei!
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Die Basis muss stimmen

Was möchte ich meinen Kindern mit auf den Weg geben? Wo pendelt man 
sich am besten ein zwischen dem ständigen Umkreisen des Kindes und gemäßigter 
Fürsorge? Was ist richtig, was ist falsch, was zu wenig und was zu viel? Es sind 
dieselben Fragen, mit denen sich Eltern und Erziehungsberechtigte beschäftigen, 
und doch gibt es darauf keine Antworten und Lösungen, die für alle gelten. So 
individuell jedes Kind auch ist, so individuell sind auch seine Bedürfnisse. 

„Zwei Dinge sollten Kinder von ihren Eltern bekommen: Wurzeln und Flügel.“ 
Hält man sich an dieses beliebte Zitat, so legt man den Grundstein für eine 
selbstwirksame Entfaltung der Kinder und eine von Vertrauen geprägte, 
lebenslange Beziehung zueinander. Die Wurzeln stehen für bedingungslose 
Liebe, für Heimat und für die Basis, die den Kindern von Zuhause mitgegeben 
wird und auf die weiter aufgebaut werden kann. Für die Entwicklung eines gesun-
den Selbstvertrauens braucht es die Flügel, um loszuziehen und das Leben zu 
erkunden. Den Kindern die Freiräume zu geben, die für eine eigenständige 
Entwicklung so wichtig sind, ist oft ein Balanceakt.

In dieser Ausgabe der „Familienzeit“ haben wir uns unter anderem mit dem 
Thema Familie und Schule beschäftigt und mit Werten, die wir unseren Kin-
dern mitgeben. Wir freuen uns, Ihnen mit unserem Magazin eine wissenswerte 
Lektüre an die Hand geben und möglicherweise die eine oder andere (Erziehungs-)
Frage beantworten zu können. 

Herzlich
Ihre Redaktion

 
Das Vertrauen der 
Eltern ist die Basis für ein 
gesundes Selbstvertrauen 
der Kinder.
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kinder bis  
15  jahre 
gratis!

jetzt im 
Vorverkauf  
sichern!

€521 statt  
€651 pro Erwachsenem  
VVK bis 31.10.2023

die sunnycard ist  
die  saisonkarte  

FÜR  skibegeisterte  
familien!

Bei 2 Elternkarten sind 
die Kinderkarten gratis.

Gültig in 8 Skigebieten.
Mo–Fr-Karte für Sparer.

Immer für Sie da: Ob Tagesausflug oder ausgedehnter Family-
Urlaub – der ÖAMTC-Schutzbrief ist Ihr wichtiger Reisebegleiter. 
Ein Sturz beim Mountainbiken, ein Au� ahrunfall auf der Autobahn 
oder eine plötzliche Erkrankung: Mit dem ÖAMTC-Schutzbrief im 
Gepäck und einem erfahrenen Team im Rücken sind Sie und Ihre 
Familie für Notfälle im In- und Ausland bestens gewappnet. 

Die Pale� e an Hilfeleistungen reicht vom Besorgen eines dringend 
benötigten Ersatzreifens bis hin zum Heimtransport der ganzen 
Familie, etwa im Krankheitsfall oder nach einem Totalschaden am 
Auto. Der Schutzbrief ist vor allem auch ein finanzieller Schutz-

polster: Ganz egal, ob man auf Reisen rasch ärztliche Hilfe benö-
tigt oder eine Kranken-Rückholung organisiert werden muss. Mit 
dem ÖAMTC-Schutzbrief ist auch der Transport mi� els Notarzt-
hubschrauber, Re� ungswagen und Ambulanz-Jet gedeckt.

Die Nothilfe-Zentrale ist an 365 Tagen im Jahr rund um die Uhr 
erreichbar. Der ÖAMTC Schutzbrief gilt in Österreich und ganz 
Europa - ganz gleich, ob Sie mit Ihrem Auto oder einem anderen 
Verkehrsmi� el unterwegs sind. Er schützt Sie, Ihren Partner und 
Ihre Kinder bis zum vollendeten 19. Lebensjahr. 
www.oeamtc.at/schutzbrief
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Jetzt für 2024 bestellen – 
sofort geschützt!

Nur für Mitglieder, um € 54,10Nur für Mitglieder, um € 54,10

Für die ganze Familie 
0800 120 120 | oeamtc.at

1364_23 Ins_SB_Familienjournal_210x66.indd   1 11.08.23   11:12

Nothilfe 24/7
Der ÖAMTC-Schutzbrief bietet Soforthilfe bei Notfällen im In- und Ausland
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Entspannter Familienausflug mit dem Reblaus Express 
Saison 2023 bis 1. November | Adventfahrten: 2. & 24. Dezember
Infocenter | www.reblausexpress.at | www.niederoesterreichbahnen.at | +43 2742 360 990-1000
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EIN ZUHAUSE
AUF ZEIT

 
Das erste Ronald McDonald Kinderhaus Niederösterreichs 

wurde in Wiener Neustadt eröffnet. 

Ein Stück Alltag sollen die Familien- 
Appartements des neuen Ronald 
McDonald Kinderhauses in Wiener 

Neustadt den kleinen Patientinnen und 
Patienten sowie deren Angehörigen 
während der Behandlung am MedAustron 
bieten. „Die Nähe zum Kind trägt neben 
dem Austausch mit anderen Familien 
dazu bei, die belastende Situation besser 
zu bewältigen. Familien, die von schwerer 
Krankheit ihres Kindes betroffen sind, 
werden hier zukünftig nicht nur beste 
medizinische Versorgung finden, sondern 
auch ein Nest der Geborgenheit, ein 
Stückchen Zuhause“, erklärte Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner im 
Rahmen der Schlüsselübergabe.

ZUHAUSE AUF ZEIT. Auf 400 Quadrat-
metern werden vier moderne Familien- 

Appartements mit großzügiger Gemein-
schaftsküche sowie Aufenthalts- und 
Spielräumen eingerichtet, die Familien in 
Fußwegnähe zum Therapiezentrum ein 
Zuhause auf Zeit bieten werden. Die 
operative Inbetriebnahme ist für Novem-
ber 2023 geplant. „Wir freuen uns, dass 
der Bau des ersten Kinderhilfe-Hauses in 
Niederösterreich auf dem Areal der neuen 
Gesundheitswelt eine Ergänzung für die 
Gesundheitsversorgung speziell der 
Jüngsten schafft“, betonte die Landes-
hauptfrau. 

HERZENSSACHE. Um gesund zu 
werden, brauchen chronisch und akut 
schwer kranke Kinder die Nähe ihrer 
Familien. „Nähe hilft: Nach diesem Motto 
finden bei uns seit über 35 Jahren 
Angehörige kleiner Patientinnen und 

Patienten Geborgenheit, um in schweren 
Zeiten ein Stückchen Alltag als Familie 
erleben zu können. Denn die Nähe der 
Angehörigen kann den Heilungsprozess 
der Kinder nachweislich um bis zu ein 
Drittel beschleunigen. Für die Umsetzung 
dieses bedeutungsvollen neuen Standorts 
sind wir auf Spenden unserer Unterstüt-
zer, Helfer und Partner angewiesen“, so 
Karin Schmidt, Vorstand der Ronald 
McDonald Kinderhilfe.

VORREITERROLLE. Das MedAustron 
ist auf die Therapie von Krebspatientin-
nen und Krebspatienten mit Protonen- 
und Kohlenstoffionenstrahlen und die 
Forschung in diesem Bereich spezialisiert. 
„Wir sind stolz auf unsere Vorreiterrolle 
als einziges Protonenlaserzentrum 
Europas und auf die hochwirksame 
Tumortherapie, die wir auch erkrankten 
Kindern anbieten können. Die Ronald 
McDonald Kinderhilfe schätzen wir für 
ihre wertvolle Arbeit und freuen uns 
daher auf den neuen Standort in unserer 
unmittelbaren Nachbarschaft“, ergänzte 
Eugen Hug, der medizinische Direktor  
des MedAustron Ionentherapiezentrums. 
Kleine Patientinnen und Patienten 
kommen zur Behandlung aus ganz 
Österreich in das medizinische Zentrum 
nach Wiener Neustadt. ●F

Fo
to

: N
LK

 P
fe

ffe
r

INFORMATION
www.kinderhilfe.at

Aufgemacht / Ein Zuhause auf Zeit

Freuen sich über das erste Kinderhilfe-Haus 
in Niederösterreich: Der Bürgermeister von 
Wiener Neustadt, Klaus Schneeberger, Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner, Karin Schmidt 
(Vorstand der Ronald McDonald Kinderhilfe)  
und MedAustron-Geschäftsführer Eugen Hug.
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Kindergartenkinder holt man nach der Arbeit ab und 
dann ist im Grunde Freizeit angesagt. Spielplatz zum 
Beispiel oder Treffen mit anderen Familien, bevor es 

ohnedies Zeit wird für die Abendrituale samt Essenszuberei-
tung und Bettfertigmachen. Bei Schulkindern ist das meis-
tens anders. Nach der Schule ist vor der Schule. Gut abzu- 
lesen ist das auch daran, dass sich auf Spiel- oder Dorfplät-
zen und in den Parks am Nachmittag fast nur kleine Kinder 
tummeln, während die Schulkinder nach dem Unterricht 
bzw. der Hortbetreuung oft bis in den Abend hinein über 
ihren Schulsachen brüten – in zunehmendem Maße auch 
deren Eltern. 

KONFLIKTTHEMA NUMMER EINS. Schule ist doch Sache 
der Kinder, werden jetzt viele widersprechen. So ist es wohl 
gedacht und freilich gibt es sie: die Kinder, die Hausaufgaben 
ganz alleine erledigen und dabei kaum Unterstützung 
brauchen. Die selbstständig lernen, sich eigenständig auf 
Schularbeiten vorbereiten – ohne dass der Rest der Familie 
viel davon mitbekommt. Für eine Vielzahl von Familien ist 
die Realität jedoch eine andere und der Alltag mit Schule und 

REIZTHEMA

SCHULE 
Hausübungen, Lernen und Üben bestimmen den 

Alltag vieler Familien. Was tun, damit Schule daheim 
nicht zum ständigen Streitthema wird?  

V O N  D A N I E L A  J A S C H

Das Thema Schule  
sollte für Familien nicht
zur Belastung werden.

Leben / Unser Familienthema
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Leben / Unser Familienthema

•	 Selbst ist das Kind:  
Bei den Hausaufgaben nicht 
neben den Kindern sitzen, 
vorsagen oder verbessern. 
Kinder, die alleine ihre Schul-
aufgaben erledigen, bekom-
men mehr Selbstbewusstsein 
und Lernmotivation. Selbst 
erarbeitetes Wissen bleibt 
erwiesenermaßen länger im 
Gedächtnis.

•	 Vertrauen statt Noten-
druck: Eltern sollten stets 
darauf vertrauen, dass das 
Kind seinen Weg machen 
wird. Kritik und Beschämung 
sind fehl am Platz, ebenso 
das leidige Vergleichen mit 
den Mitschülerinnen und 
Mitschülern. Eltern sollten 
den Fokus immer auf  
die individuellen Leistungen  
des eigenen Kindes richten.

•	 Gesunde Fehlerkultur: 
Dem Kind den Rücken 
stärken, indem die Schwä-
chen akzeptiert und die 
Stärken bewusst betont 
werden. Besser, das Kind 
löst Aufgaben allein und 
macht Fehler, als es ist alles 
perfekt, aber nur mit Hilfe 
der Eltern. 

•	 Von wegen Kontroll- 
einsatz: Feedback sollten 
Eltern grundsätzlich den 
Lehrkräften überlassen. 
Eltern sollten jedoch Interes-
se für den Stoff zeigen und 

allem Drumherum zusehends ein 
belastender Umstand. Bereits in der 
Volksschule stehen viele Väter und 
Mütter oft gehörig unter Druck, müssen 
doch plötzlich Hausübungen, Lernen 
oder Testvorbereitungen in die Pro-
grammplanung zwischen Job und 
Familienzeit einfließen. Ganze Nachmit-
tage und Feierabende lang geht es dann 
häufig kaum um etwas anderes als ums 
Kontrollieren, Lernmotivieren und 
Assistieren. Wobei ein beträchtlicher Teil 
der eigentlichen Freizeit den damit 
einhergehenden, oft schier endlosen 
Diskussionen und Streitereien zum Opfer 
fällt. Weil der Erstklässler endlich lesen 
soll statt Lego spielen. Weil Gymnasias-
ten Mathe üben sollen statt zu zocken. 
Oder weil Plakate und Referate auf ihre 
Gestaltung warten. Oder weil gebüffelt 

TIPPS FÜR ELTERN
Weg mit dem Druck – der Familienhaussegen muss 

wegen der Schule nicht schief hängen

dürfen sich Inhalte von den 
Kindern ruhig auch erklären 
lassen. Assistieren ist zum 
Beispiel beim Lesetraining, 
Einmaleins-Lernen oder 
Vokabelnabfragen in  
Ordnung. 

•	 Weg mit der Angst:  
Lernen und schulische 
Leistungen sollten nicht mit 
Manipulation, Druckmitteln 
und Strafen durchgesetzt 
werden. 

•	 Im eigenen Tempo:  
Kinder, die regelmäßig mit 
dem Schulstoff und Ar-
beitspensum überfordert 
sind, brauchen möglicher-
weise individuelle Anpas-
sungen in Absprache mit der 
Schule. Auch Zeitlimits 
können hilfreich sein (fixe 
Zeitrahmen, in denen alles 
für die Schule erledigt wird; 
was darüber hinaus nicht 
fertig wird, bleibt offen). 

•	 Freizeit als schulfreie Zeit: 
Als Familienverantwortliche 
haben Eltern die Aufgabe, 
dafür zu sorgen, dass das 
Zuhause stets Rückzugsort 
für alle ist, wo man sich von 
den alltäglichen Verpflich-
tungen erholen kann. Damit 
das Thema Schule nicht 
überhandnimmt, immer 
wieder Aktivitäten einpla-
nen, die mit Schule nichts  
zu tun haben. 

Geht´s dir gut oder hast du Kinder in der 
Schule? – Was der Schulwahnsinn mit 
uns und unseren Kindern macht und wie 
wir ihn überleben – Eine Mutter erzählt
Von Anke Willers, Heyne, € 15,50

Die Journalistin und Buchautorin schildert, 
wie Schuldruck und der ewige Kampf um 
gute Noten ihr Familienleben belastete, 
warum Schule heute so kompliziert ist und 
wie man mit Gelassenheit und auch Humor 
den Durchblick bewahren kann.

BUCHTIPP
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werden muss, damit es beim nächsten 
Test keinen Fünfer gibt. Kurzum: Weil 
ohne elterlichen Support in der Schule 
kaum etwas weitergeht. 

Bildungsexpertinnen und Bildungsex-
perten bestätigen, dass das Thema Schu-
le das Leben vieler Eltern und Kinder seit 
Jahren fest im Griff und somit auch ei-
nen großen Einfluss auf die Lebensqua-
lität von Familien hat. Der Familientrai-
ner und Ex-Lehrer Andreas Reinke weiß 
zu erzählen: „Ich erlebe in meiner Praxis, 

und Willers fühlte sich schon ab der 
Volksschule enorm in die Pflicht genom-
men. In ihrem Bestseller „Geht’s dir gut 
oder hast du Kinder in der Schule?“  
beschreibt die Autorin im Austausch mit 
renommierten Expertinnen und Experten, 
warum Schule heute so kompliziert ist 
und wie man sich ein Stück Gelassenheit 
zurückholt und dabei vor allem den  
Humor nicht verliert.

WOHER KOMMT DER DRUCK? „Tag-
täglich bemühen sich unzählige pflicht-
bewusste Eltern auf Kosten von Geduld, 
Zeit, Beziehungsqualität, oft auch weit 
über die Grenzen gesunder Belastbarkeit 
hinaus darum, dass die Kinder für die 
Schule lernen oder ihre Hausaufgaben 
vollständig und richtig erledigen“, 
berichtet Familienberater Reinke und 
beobachtet dabei einen „riesigen Bil-
dungsstress“, vor allem bei bildungsbe-
wussten Eltern, die meinen, sich verstärkt 
involvieren zu müssen. Dieser Bildungs-
druck sei laut Reinke insbesondere beim 
Übergang ins Gymnasium zu beobachten, 
wenn es zum Beispiel darum geht, auf 
Biegen und Brechen Einser zu schreiben. 
Die Forschung spricht von Bildungspanik. 
Gemeint ist im Grunde die Angst vieler 
Eltern davor, dass aus ihrem Kind nichts 
Gescheites wird bzw. dass es auf der 
Strecke bleibt, wenn es nicht genügend 
unterstützt und gefördert wird. 

Dass Eltern heutzutage versuchen, ihre 
Kinder vermehrt auf Bestleistungen zu 
trimmen, ist für Erziehungswissenschaft-
lerin Margrit Stamm wenig verwunder-
lich: „In einer Zeit, in der Selbstoptimie-
rung groß geschrieben wird und schier 
jeder Mensch alle Chancen der Welt zu 
haben scheint, wird es immer schwieri-
ger, schlichtweg normal zu sein.“ Die vie-
len Anstrengungen, in der Schule he-
rausragend zu sein, obwohl das Kind 
vielleicht „nur Mittelmaß“ ist und die Ta-
lente womöglich ganz woanders liegen, 

Das Thema Schule
hat viele Eltern und 
Kinder fest im Griff und 
somit auch Einfluss auf 
die Lebensqualität 
der Familien.

Angepasst, strebsam, unglücklich.  
Die Folgen der Hochleistungsgesellschaft 
für unsere Kinder.
Von Margrit Stamm, Kösel Verlag, € 19,99

Die emeritierte Professorin für Pädagogische 
Psychologie und Erziehungswissenschaften 
an der Universität Freiburg/CH zeigt in  
ihrem Buch auf, welche Auswirkungen die  
Überleister-Kultur auf Stress und Emotionen 
innerhalb der Familien hat.  

BUCHTIPP

würden die Beziehungen zwischen  
Kindern und Eltern laut Stamm mitunter  
erheblich stören.

MAMA ALS NACHHILFELEHRERIN. 
Immer mehr Schulstoff gilt es zu lernen –  
keine Frage, dass hier der Einsatz von 
Lehrerinnen und Lehrern, Eltern und 
Kindern zunehmend gefragt ist. Auch mit 
der Folge, dass sich immer mehr Eltern in 
Sachen Schule vermehrt in die Pflicht 
genommen fühlen. Häufig sind es die in 
Teilzeit arbeitenden Mütter, die daheim 
zu „Hilfslehrerinnen“ mutieren, sobald 
die Kinder nachmittags von der Schule 
kommen. „Irgendwer muss sich ja die 
Zeit nehmen und überprüfen, ob die 
Hausübungen vollständig erledigt sind, 
mit den Kindern Verbesserungen ma-
chen, lesen oder bei der Referatsvorberei-
tung helfen“, erzählt Mirjana. Die Mutter 

dass die wenige Zeit, die arbeitende El-
tern oft mit ihren Kindern haben, für Ler-
nen und die leidigen Diskussionen darü-
ber draufgehen, was für die Schule zu tun 
ist.“ Dass es daheim dann oft kein ande-
res Gesprächsthema mehr als Schule gibt, 
liegt auf der Hand. Und weil viele Kon-
flikte innerhalb der Familie mit Schule 
zu tun haben, ist sie oft auch Streitthema 
Nummer eins. 

Dass sich Schulstress, der Kampf um 
gute Noten und das ewige Lernen negativ 
auf das Familienleben auswirken können, 
davon berichtet auch Anke Willers. Die 
Töchter der Journalistin waren mit guten 
Noten nämlich keineswegs gesegnet  



12  FAMILIENZEIT

Leben / Unser Familienthema

zweier Gymnasiasten meint, es sei ein 
Trugschluss zu glauben, dass man 
schulpflichtige Kinder einfach sich selbst 
überlassen könne. „Ich erhalte selbst am 
Wochenende Schoolfox-Nachrichten der 
Lehrerinnen und Lehrer mit Erinnerun-
gen daran, was die Kinder alles zu lernen 
haben. Neben der Unterstützung beim 
Lernen kümmere ich mich um schulische 
Termine und die ganze Kommunikation 
mit den Lehrkräften“, schildert die 
41-Jährige ihren teilweise recht aufrei-
benden Part im Schulalltag. Für Empa-
thie, konstruktive Gespräche und ge-
meinsame Aktivitäten, wo es einmal nicht 
um das Thema Schule geht, bleibe oft 
kaum mehr Raum. Doch wie soll man das 
ändern?

Christiane Teschl-Hofmeister,
Landesrätin für Bildung, Soziales und Wohnbau 

LIEBE FAMILIEN!

Nach einigen entspannten Ferien- 
wochen ist für viele Familien in Nieder-
österreich der Schulalltag (wieder) 
gegenwärtig. Ein Alltag, der nicht 
immer ganz reibungslos ist, denn die 
Schule wird oft zum vorherrschenden 
Thema zu Hause. Als Bildungs-Landes-
rätin freut es mich, dass wir in Nieder-
österreich ein umfassendes Bildungs- 
angebot zur Verfügung stellen und 
jedes Kind, jeder Jugendliche nach 
seinen jeweiligen Begabungen und 
Interessen aus einer Vielzahl an weiter- 
führenden Schulen oder Lehrberufen 
wählen kann. Eine gute Schulbildung 
ist wichtig und glücklicherweise längst 
kein Privileg mehr. Ich möchte mich an 
dieser Stelle auch bei allen Elementar-
pädagoginnen und Elementarpädago-
gen sowie allen Lehrenden, die unsere 
Kinder auf diesem Lebensabschnitt 
begleiten, bedanken! Um die Mehraus-
gaben der Eltern und Erziehungsbe-
rechtigten etwas abzufedern, gibt es für 
jede Schülerin, jeden Schüler und jeden 
Lehrling auch heuer das blau-gelbe 
Schulstartgeld in der Höhe von 100 
Euro. Nutzen Sie diese Unterstützung, 
verbringen Sie auch während des 
Schulalltags eine möglichst unbe-
schwerte Zeit mit Ihren Kindern und 
kommen Sie gut in den Herbst!

KOLUMNE MEHR DISTANZ ZUR SCHULE. Family- 
lab-Seminarleiter Reinke rät dazu, mehr 
Distanz zur Schule einzunehmen: „Eltern 
sollten sich darüber im Klaren sein, was 
in ihren Verantwortungsbereich fällt und 
was nicht. Unterstützung und Beratung: 
ja. Kontrolle und bedingungslose Assis-
tenz: nein. Insofern bin ich der Ansicht, 
dass es sehr gesund ist, wenn Eltern 
sagen: Schule ist Sache der Kinder.“ Für 
Familien sei es demnach wichtig, dass 
nicht die Schule das Steuer in der Hand 
hat und dass Eltern das gegenüber der 
Schule nötigenfalls auch klarstellen.  
„Den Gegenwind, mit dem womöglich zu 
rechnen ist, muss man aushalten. Ich bin 
mir sicher, dass auch etliche Lehrerinnen 
und Lehrer aufatmen, wenn sie merken, 
dass die Eltern weniger involviert sind 
und ihnen mit Vertrauen und auch 
Wertschätzung begegnet wird“, meint 
Reinke. 

„Erwartungen sind nicht in Stein ge-
meißelt. Wir haben eine Chance, sie zu 
überdenken und daraus Schlussfolgerun-
gen zu ziehen – nämlich vor allem jene, 
dass es meist wenig hilfreich ist, an ihnen 
festzuhalten“, gibt Margrit Stamm zu be-
denken. Quälen sich Vater und Tochter 
tagtäglich nach der Schule stundenlang 
mit Lernen, während das Kind sich nur 
wehrt und sich die Stimmung von Mal zu 
Mal verschlechtert, brauche es eine Kurs- 
änderung. Sich von festgefahrenen Vor-
stellungen zu verabschieden, könne 
laut Stamm allerdings ein schmerzhaf-
ter Prozess sein, bevor es befreiend wirkt. 
Schluss mit bestimmten Leistungs- 
erwartungen heiße in vielen Fällen auch 
Schluss mit Projektionen eigener Bil-
dungskarrieren auf das Kind. 

Manchmal müsse auch ein Wechsel 
der Schulform in Betracht gezogen wer-
den, wovon vor allem leistungsschwäche-
re Kinder nachweislich profitieren. „Der 
elterliche Blick sollte auf das breite Spek-
trum an Leistungsfähigkeiten der Kinder 

VertrauensBildung.  
Wege aus der Schulangst.
Von Andreas Reinke, edition + plus, € 14,95

Der ehemalige Lehrer, familylab-Seminarlei-
ter und Familientrainer weist auf die Gefahren 
hin, die entstehen, wenn überkooperative 
Kinder destruktive Muster kopieren und das 
Eigene unterdrücken, um in den Augen derer 
richtig zu sein, die aus Angst vor Unruhen 
grenzverletzende Grenzen setzen.
https://relationship-community.de

BUCHTIPP



DANIELA JASCH
ist freiberufliche Redakteurin, schreibt 
regelmäßig zu Familienthemen und ist 
Mutter von zwei Söhnen im Volksschulalter.

geschärft werden. Jemand, der nicht gut 
in Mathe ist, punktet vielleicht mit hand-
werklichen Begabungen und ist mögli-
cherweise für eine Lehre statt fürs Gym-
nasium geeignet“, versichert Stamm. 

Letztlich sollten Eltern sich darauf be-
sinnen, was die wichtigste Aufgabe des 
Elternhauses ist und bleiben sollte: einen 
Ort des Rückzugs zu schaffen, wo Kinder 
sich von ihren Verpflichtungen erholen 
und abschalten können. Mit ermutigen-
den, tröstenden und fürsorglichen Eltern, 
die nicht ständig die Schulkeule schwin-
gen und Hilfslehrerin oder Hilfslehrer 
spielen. ●F

Das Zuhause soll
für Kinder ein Ort 
des Rückzugs sein, an 
dem sie sich erholen 
und abschalten 
können.

- Ende des Halbjahres bis zu 8% Bonus

- Sie sparen bei jedem Einkauf 10%

- Weiterempfehlen wird belohnt!
Freundschaftswerbung ausfüllen, 
dann 25% auf Lieblingsteil erhalten!

www.astro-modehaus.at

HOLEN SIE SICH JETZT IHRE PERSÖNLICHE KUNDENKARTE!

Ihre

VORTEILE
mit der                  Kundenkarte:
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KOSTENLOSES ANGEBOT

DIE DIGITALE NÖ 
LERNWERKSTATT
Auch im Wintersemester 
2023/24 gibt es das Angebot der 
kostenlosen Lernbegleitung. Im 
Rahmen der Digitalen NÖ Lernwerk-
statt können sich Eltern und Erzie-
hungsberechtigte von Schulkindern 
mit dem NÖ Familienpass bis zu 
acht Stunden kostenlose 1:1-Lern- 
begleitung sichern. Über die Online- 
Plattform der NÖ Lernwerkstatt 
vernetzen sich die Schülerinnen und 
Schüler mit den Tutorinnen und 
Tutoren verschiedenster Unterrichts-
fächer. Die acht Stunden müssen 
nicht am Stück in einem Unterrichts-
fach genommen werden, sondern 
können auf unterschiedliche Fächer 
und unterschiedliche Lernbegleiter- 
innen und Lernbegleiter aufgeteilt 
werden. Hier geht’s zur Anmeldung: 
www.noe-lernwerkstatt.digital/
digitale-lernbegleitung. Die Anmelde- 
phase startet am 25. September. 

Werde Tutorin oder Tutor! 
Lehramtsstudierende einer Pädago-
gischen Hochschule oder einer 
Universität können sich auf der 
Plattform registrieren, um als Tutorin 
oder Tutor Kinder und Jugendliche 
beim Lernen zu unterstützen, und 
sich neben dem Studium etwas 
dazuverdienen. noe-lernwerkstatt.
digital/tutorinnen/
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Hilfe beim Lernen mit kostenlosem Angebot.

Mit dem blau-gelben Schulstartgeld 
greift das Land Niederösterreich 

Familien mit Schulkindern und Lehrlin-
gen erneut unter die Arme. Beim 
blau-gelben Schulstartgeld handelt es 
sich um eine Unterstützungsleistung in 
der Höhe von 100 Euro, die bis zu 
200.000 Schülerinnen und Schüler sowie 
Lehrlinge unabhängig vom Einkommen 
der Eltern oder Erziehungsberechtigten 
erhalten werden. 

WER KANN BEANTRAGEN? Vorausset-
zung ist, dass die Antragstellerin oder der 
Antragsteller den Hauptwohnsitz und die 
Kinder oder Jugendlichen einen Haupt- 

oder Nebenwohnsitz in Niederösterreich 
haben. Wo das Kind zur Schule geht oder 
die Lehre absolviert, spielt für die 
Beantragung jedoch keine Rolle. Des 
Weiteren sind der Bezug der Familien- 
beihilfe für das Kind sowie der Besuch 
einer Primar- oder Sekundarschule oder 
das Absolvieren einer Lehre Vorausset-
zung für die Antragstellung. Insgesamt 
stellt das Land Niederösterreich für diese 
Entlastungsmaßnahme für Familien  
20 Millionen Euro bereit. Das blau-gelbe 
Schulstartgeld kann bis 2. Februar 2024 
einmal pro Schülerin, Schüler oder 
Lehrling hier beantragt werden: 
www.noe.gv.at.

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister mit Taferlklasslern.

BLAU-GELBES
SCHULSTARTGELD

100 Euro Unterstützung für rund 200.000 Kinder und Jugendliche
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Die NÖ Familienland GmbH ist Koopera-
tionspartner von niederösterreichsichen 
Gemeinden im Rahmen der schulischen 
Tagesbetreuung und Ferienbetreuung 
und sucht laufend freizeitpädagogisches 
Personal. Für Quereinsteigerinnen und 
Quereinsteiger gibt es zudem die Mög-
lichkeit einer berufsbegleitenden Ausbil-
dung zur Freizeitpädagogin bzw. zum 
Freizeitpädagogen. Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sichern an Pflichtschul-
standorten in ganz Niederösterreich die 
schulische Tagesbetreuung. Infos und 
offene Stellen: www.noe-familienland.at/
jobs.

Es ist erwiesen, dass Aktivität, Bewegung 
und Fitness die Lebensqualität steigern 
und zu mehr physischem und psychi-
schem Wohlbefinden beitragen. Beson-
ders im Alter wirkt sich sportliche 
Betätigung positiv auf ein vitales, erfüll-
tes und selbstbestimmtes Leben aus.  
Um besondere Vorbilder im Bereich 
Seniorensport als motivierende Beispiele 
vor den Vorhang zu holen, sucht das 
Land Niederösterreich auch heuer die 
Seniorensportlerin bzw. den Senioren-
sportler des Jahres. 

Aktive und sportbegeisterte Seniorin-
nen und Senioren sind aufgerufen, sich 
zu bewerben. Teilnahmeberechtigt sind 
Niederösterreicherinnen und Niederös-
terreicher ab 55 Jahren, mit und ohne 
Behinderung, die besondere sportliche 
Leistungen erbracht haben. Dazu zäh-
len nicht nur Top-Platzierungen bei ei-
ner nationalen oder internationalen Meis-
terschaft, sondern auch bemerkenswerte 
sportliche Leistungen im Hobbybereich. 
Die Ausschreibung und das Bewerbungs-
formular finden Sie unter www.noe.gv.at 
bzw. sind sie auch per Telefon unter 
02742 9005-13343 erhältlich. Bewer-
bungen werden bis 30. September 2023 
entgegengenommen.

Beim Forschungsfest Niederösterreich, das am 22. 
September ab 13 Uhr im Palais Niederösterreich in Wien 
stattfindet, zeigen unterschiedlichste Forschungsstatio-
nen aktuelle Projekte und Interessantes rund um Wissen-
schaft und Forschung in Niederösterreich. Der Eintritt ist 
frei! Das Kinder.Kunst.Fest bietet am 26. Oktober einen 
spannenden Tag mit Kunst, Theater, Musik, Kino für 
Klein und Groß auf der Kunstmeile Krems. Entlang der 
Strecke vom Minoritenplatz in Stein über den Museums- bis zum Dominikanerplatz gibt 
es viel zu entdecken. Infos zu allen Veranstaltungen und Vergünstigungen mit dem NÖ 
Familienpass finden Sie unter: www.familienpass.at.

Veranstaltungstipps für die ganze Familie

Arbeiten mit
jungen Menschen Seniorensportlerinnen 

und Seniorensportler
vor den Vorhang

Kinderbetreuung. Die 
Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf ist oft eine He- 
rausforderung. Umso er-
freulicher ist es, dass 98,9 
Prozent der 3- bis 5-jähri-
gen Kinder in Niederöster-
reich eine institutionelle 
Kinderbetreuungseinrich-
tung besuchen. Auch bei 
den 2-Jährigen liegt unser 
Bundesland mit 71 Prozent 
deutlich über dem öster-
reichweiten Betreuungs-
durchschnitt. Das aktuelle 
Kindergartenjahr bringt  
neu kostenlose Vormittags- 
betreuungsangebote für alle 
Kinder von 0 bis 6 Jahren.
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Senioren-Landesrätin Christiane Teschl-
Hofmeister mit Lambert und Edith Frey.
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Für Inhaberinnen und Inhaber des NÖ 
Familienpasses lohnt es sich, sich 
regelmäßig auf der Website www.
familienpass.at zu informieren, denn 
auch im Herbst wird es zusätzlich zu den 
bewährten Vorteilen bei den rund 500 
Partnerbetrieben wieder spezielle 
Angebote geben. 

Im Zuge der Aktion „Bunter Herbst“ 
beispielsweise bieten bestehende Partner 
des NÖ Familienpasses temporär zusätz-
liche Ermäßigungen oder Vorteile. Die 
Kulturinitiative „Museum10 – entdecken, 
staunen, erleben“ lädt ein, mit dem NÖ 
Familienpass Museen in Niederösterreich 
um je 10 Euro pro Familie pro Besuch zu 
erkunden. 

Zu Schulbeginn ist auch der richtige  
Zeitpunkt, um über eine Schul-Lap-
top-Versicherung nachzudenken. Die-
se gibt es in Zusammenhang mit dem NÖ 
Familienpass bei der Niederösterreichi-
schen Versicherung um eine Jahresprä-
mie von 75 Euro. Weitere Informationen 
zu allen Angeboten mit dem NÖ Fami-
lienpass finden Sie auf www.familien-
pass.at. Unser Tipp: Melden Sie sich über 
die Website auch zum Newsletter an! So 
bleiben Sie immer auf dem Laufenden 
und erfahren zuerst von Highlights und 
Gewinnspielen.         

NÖ Familienpass –
Highlights im Herbst

Das Land Niederösterreich trägt mit seiner 
Förderung „Sicheres Wohnen" wesentlich 
dazu bei, Eigenheime und Wohnungen 
einbruchssicher zu machen. Ein wirksamer 
Schutz des eigenen Heims ist oft schon 
durch einfache Maßnahmen gegeben. 
Die NÖ Wohnbauförderung unterstützt 
mit einem einmaligen, nicht rückzahlbaren 
Direktzuschuss den Einbau von Sicherheits- 
türen und Alarmanlagen. Der Hauptwohn-
sitz am geförderten Objekt ist Vorausset-
zung. Die Online- 
Einreichung ist bis  
31. Dezember 2023 
hier möglich: www.
noe-wohnbau.at/
sicheres-wohnen. 

Zuschuss für
sicheres Wohnen

NÖ SPIELEFEST 
auf der Schallaburg

Am 2. und 3. Dezember verwandelt 
sich die Schallaburg wieder in ein 
Paradies für alle, die sich für Gesell-
schaftsspiele, Kartenspiele, Brettspiele 
und vieles mehr begeistern können. An 
diesem ersten Adventwochenende 
findet täglich von 9 bis 18 Uhr in den 
Ausstellungsräumlichkeiten der Burg 
das große NÖ Spielefest der NÖ 
Familienland GmbH statt. Rund 2.000 
Spiele stehen den Besucherinnen und 
Besuchern an den beiden Tagen zum 
Ausprobieren zur Verfügung. Auch mit 
beliebten Bausteinen kann nach Lust 
und Laune gespielt werden, und die 
Wichtelwerkstatt lädt zum kreativen 
Basteln ein. Der Eintritt ist frei!    
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URLAUBSAKTION
Der Großteil der pflegebedürfti-
gen Menschen in Niederöster-
reich wird von seinen Angehöri-
gen zu Hause betreut. Für die 
Hauptpflegeperson gibt es über 
die NÖ Urlaubsaktion Geld für 
einen in Österreich (max. 175 
Euro) bzw. Niederösterreich 
(max. 225 Euro) konsumierten 
Urlaub. Der NÖ Pflege- und 
Betreuungsscheck, der ab 
Oktober 2023 beantragt werden 
kann, soll für zusätzliche finan- 
zielle Entlastung seitens des 
Landes Niederösterreich sorgen. 
Informationen unter noe.gv.at. 
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Ziel des NÖ Landeswettbewerbs 
„Familienfreundlicher Betrieb“ ist es, 

Unternehmen und Institutionen aus 
Niederösterreich, die eine besonders 
familienfördernde Unternehmenskultur 
leben, auszuzeichnen und vor den 
Vorhang zu holen. Sie sollen mit ihren 
familienfreundlichen Maßnahmen 
Ideengeber für andere Unternehmen sein 
und können die Möglichkeit nutzen, sich 
den Familien im Land als familienfreund-
licher Arbeitgeber zu präsentieren.

ANMELDUNG. Das Land Niederöster-
reich, die NÖ Familienland GmbH und 
die Wirtschaftskammer NÖ rufen 
Niederösterreichs Klein-, Mittel- und 

Großbetriebe sowie Non-Profit-Organisa-
tionen und öffentlich-rechtliche Unter-
nehmen auf, sich bis 6. Oktober anzu-
melden. Besonderes Augenmerk legt die 
Jury auf Beschäftigungsformen und 
Arbeitszeitmodelle, Karenz- und Wieder-
einstiegsmöglichkeiten, Unterstützung 
bei Kinderbetreuung oder Pflege von 
Angehörigen, Weiterbildung sowie 
Informationspolitik und Unternehmens-
kultur. Den besten Betrieben winken 
Preise zur Umsetzung weiterer familien-
freundlicher Angebote sowie die Möglich-
keit zur Teilnahme am Staatspreis 
„Familie und Beruf“ 2024. Alle Informa-
tionen: www.noe-familienland.at/
wettbewerb.

WKNÖ-Präsident Wolfgang Ecker und Familien-Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister laden zur 
Teilnahme am Wettbewerb ein.

FAMILIENFREUNDLICHE
ARBEITGEBER

NÖ Landeswettbewerb „Familienfreundlicher Betrieb“ startet wieder

Ein Verbot von Öl- und Gasheizungen 
im geförderten Wohnbau gibt es in 
Niederösterreich seit 2005 und ein 
generelles Einbauverbot für Heizungs-
anlagen mit flüssigen Brennstoffen 
hat Niederösterreich als erstes 
Bundesland mit 1. Jänner 2019 
eingeführt. Die „Raus aus Gas und 
Öl“-Förderung ist ein Zuschuss in der 
Höhe von 20 Prozent der anerkannten 
Investitionskosten beim Austausch 
eines Gas- oder Ölkessels oder einer 
Gastherme. Bis zu 3.000 Euro können 
für Heizungsanlagen auf Basis fester 
biogener Brennstoffe, eine elektrisch 
betriebene Wärmepumpe oder einen 
Fernwärmeanschluss ausbezahlt 
werden. Um dem Ziel der Energieun-
abhängigkeit Niederösterreichs näher 
zu kommen, wurden die Mittel der 
Wohnbauförderung für die „Raus aus 
Gas und Öl“-Förderung für 2023 auf 
50 Millionen Euro erhöht.

Die Initiative „Wir.Feiern.Sicher" der 
Jugend:info Niederösterreich will die 
Sicherheit auf Veranstaltungen für 
Jugendliche erhöhen und Risiken 
minimieren. Gemeinden und Vereine 
werden dabei mit kompetenter Beratung 
bei der Planung und Durchführung ihrer 
Festivitäten unterstützt. Mit dem 
Gütesiegel ausgezeichnete Veranstalter 
zeigen, dass Sicherheitsaspekte ernst 
genommen und Präventionsmaßnahmen 
umgesetzt wurden. Ist Ihre Gemeinde 
oder Ihr Verein auch schon zertifiziert? 
Anmeldung und Informationen gibt es 
unter: www.jugendinfo-noe.at.

Wir feiern sicher!

Förderung: Raus 
aus Gas und Öl



WERTE FÜR UNSERE
WERTEN KINDER

Kinder fragen einem oft Löcher in den Bauch. Was gute Eltern-Antworten 
mit unseren Werten und Halt im Leben zu tun haben.

V O N  D A N I E L A  J A S C H
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Wie hoch ist der Himmel? Gibt 
es Geister in echt? Wie lang 
ist die längste Straße? 

Warum haben Frauen andere Unterhosen 
als Männer? Wohin fließt das Wasser? –  
Kinder wollen die Welt um sich herum 
begreifen und stellen dabei nicht nur 
typisch alltägliche Warum-Fragen. Oft 
wollen sie bereits im Kindergartenalter 
auch über Existenzielles Bescheid wissen, 
und da geht es schnell einmal ans 
Eingemachte: Gibt es Gott? Wie fühlt es 
sich nach dem Sterben an? Warum 
müssen Männer in den Krieg? Was ist 
Liebe? Gerade bei Fragen wie diesen 
müssen selbst Große oft stutzen und 
überlegen, für welche Antwort sie selbst 
gerade stehen. Nicht von ungefähr. Eltern 
spüren meist, dass sie mit ihren Antwor-
ten ein Vorbild vorleben, weil die Inhalte 
ihrer Erklärungen damit zu tun haben, 
wie sie sich selbst die Welt erklären.

WAS WIRKLICH WICHTIG IST. Geschei-
te Antworten parat zu haben, ist deswe-
gen kein Kinderspiel. Basierend auf dem 
Wissen der Neurowissenschaft, beant-
wortet der Psychiater Hans-Otto Thomas-
hoff in seinem Buch „Was ist wirklich 
wichtig im Leben?“ exemplarisch typische 
Kinderfragen. Dabei betont der Bestseller-
autor („Damit aus kleinen Ärschen keine 
großen werden“), dass unsere Erklärun-
gen gegenüber den Kindern immer etwas 
über uns selbst aussagen. Und damit 
darüber, welche Werte wir weitergeben 
wollen. Die gute Nachricht hierbei:  

Viele dieser Werte sind kein starres 
Regelwerk. Es liegt also an uns,  
zu entscheiden, was weiterzugeben und 
was über Bord zu werfen ist. „Kinder- 
erziehung fordert Eltern dazu auf, sich 
selbst zu kennen und damit sich selbst 
und die eigenen Werte bewusst zu 
hinterfragen“, sagt Thomashoff. Wie aber 
können wir mit unseren Antworten Halt 
und Orientierung vermitteln? „Indem 
Eltern ehrliche, nachvollziehbare Erklä-
rungen liefern. Genau darum geht es in 
der Erziehung!“ Die Inhalte unserer 
Antworten geben letztlich vor, ob wir 
unsere Kinder im Rahmen einer liebe- 
vollen Beziehung dazu befähigen können, 
ein glückliches und stabiles Leben zu 
führen.   ●F

Wie gehen gute Eltern-Antworten?
Gute Antworten sind ehrliche, 

authentische Antworten. Dementspre-
chend ist es auch in Ordnung, selbst 
keine Antwort parat zu haben – und 
das auch so zu sagen.

Weil ich es sage! – Warum das keine 
gute Antwort ist:

Bei dieser beliebten Pauschalant-
wort handelt es sich um keine Erklä-
rung. Besser wäre es, zum Beispiel zu 
antworten: „Ich bestimme das, weil du 
noch jung bist und vieles erst lernen 
musst!“

Was ist mit den ganz großen Fragen? 
Was ist Kindern zumutbar?

Gerade bei übergeordneten Fragen 
etwa zu Tod, Liebe oder Existenz 
sollten Eltern Stabilität vermitteln, 
damit Kinder lernen, einmal selbst  
die für sie passenden Antworten zu 
finden. Dazu zählt auch, dass man 
sich mit der Unausweichlichkeit des 
Todes abfinden muss. Gerade bei 
schwierigen Themen brauchen Kinder 
Sicherheit, Halt, körperliche Nähe im 
Hier und Jetzt. Also die Gewissheit: 
Egal, was ist, ich bin für dich da – und 
darauf kannst du zählen. 

Welche Werte Kinder brauchen:
Eine verlässliche Eltern-Kind-Bin-

dung, Gerechtigkeit, selbstwirksam 
agieren zu können sowie Erklärungen, 
die Sicherheit und Orientierung geben, 
sind in der Erziehung unerlässlich. 
Welche Werte Eltern darüber hinaus 
vermitteln, bestimmt das kulturelle 
Erbe, das jedoch keinesfalls starr 
hingenommen werden muss. 

DANIELA JASCH
ist freiberufliche Redakteurin, schreibt 
regelmäßig zu Familienthemen und ist 
Mutter von zwei Söhnen im Volksschulalter.

Schule des Lebens
Was antworten auf die 
vielen Warums?

Was ist wirklich wichtig im Leben?  
So vermitteln Eltern ihren Kindern Werte
Von Hans-Otto Thomashoff, Verlag: Kösel

Hans-Otto Thomashoff ist Psychiater, 
Erziehungsexperte und Bestsellerautor.  
In seinem Buch „Was ist wirklich wichtig  
im Leben“ beschreibt Thomashoff, wie und 
welche Werte Eltern ihren Kindern  
vermitteln können.

BUCHTIPP
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Leben / Zeit für Sicherheit

Das neue Schuljahr hat begonnen. 
Mit dem Bus, dem Rad, allein zu 
Fuß oder in Begleitung der Eltern 

bestreiten wieder zahlreiche Kinder 
ihren Schulweg. Neben dem erhöhten 
Verkehrsaufkommen im Schulbereich 
stellt auch der Herbst aufgrund seiner 
Wetterlage eine Herausforderung für  
alle Verkehrsteilnehmenden dar. Nebel, 
Nieselregen, Dämmerung und Dunkel-
heit bereiten schlechte Sicht und 
erhöhen damit auch die Unfallgefahr. 
Gerade während dieser Monate hängt  
die Sicherheit im Straßenverkehr von  

Um in der dunklen Jahreszeit  
auf dem Schulweg möglichst sichtbar  
zu sein, helfen folgende Tipps:

•	 Darauf achten, dass die Kleidung in 
alle Richtungen reflektiert – vor allem 
die seitliche Sichtbarkeit ist beim 
Queren von Straßen entscheidend. 

•	 Bei Schultaschen und Rucksäcken 
sind auffällige, helle Farben und 
kontrastreiche Designs mit reflektie-
renden Elementen empfehlenswert.  

•	 Reflektoren gibt es in verschiedenen 
Größen, Formen und unterschied- 
lichen Varianten. Das Sortiment 
reicht von Aufklebern über Klatsch-
bänder bis hin zu Applikationen  
auf Rädern und Rollern. 

•	 Erwachsene bringen Reflex- 
materialien idealerweise im Bereich 
der unteren Körperhälfte an.  
Kinder sollten von der Haube bis  
zu den Schuhen reflektieren! 

•	 Wird der Schulweg mit dem Fahrrad 
zurückgelegt, sollten Reflektoren 
vom Helm bis zu den Speichen 
angebracht werden. Bei schlechter 
Sicht ist das Einschalten von Vorder- 
und Rücklicht vorgeschrieben, wobei 
die Lichter richtig eingestellt werden 
müssen. ●F

SICHTBARKEIT BRINGT
SICHERHEIT

Seit Schulbeginn sind wieder vermehrt Kinder auf den Straßen 
unterwegs. Sehen und gesehen werden lautet hier die Devise,  

damit sie sicher an ihr Ziel kommen.  

V O N  K L AU S  R O B AT S C H

der guten Sichtbarkeit aller Verkehrs- 
teilnehmenden ab.

SEHEN UND GESEHEN WERDEN!	
Nur wenn Zufußgehende und Radfahren-
de von den Autofahrenden früh erkannt 
werden, können diese im Ernstfall 
rechtzeitig reagieren. Eine zu Fuß 
gehende Person mit reflektierender 
Kleidung ist bei Abblendlicht von  
der lenkenden Person bereits aus rund 
140 Metern Entfernung deutlich zu 
erkennen – eine dunkel gekleidete erst 
aus etwa 20 bis 30 Metern. 

KLAUS ROBATSCH 
Klaus Robatsch ist Leiter des Bereichs 
Verkehrssicherheit im KFV  
(Kuratorium für Verkehrssicherheit). Fo
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Naturfreunde Niederösterreich:
Die Nummer 1 für deine Freizeit!
Jetzt beitreten und 4 Monate geschenkt 
bekommen!

Familienpass-Vorteil:
Hol dir dein gratis Naturfreunde-Memory! 
(so lange der Vorrat reicht)

Naturfreunde Niederösterreich, 
Hessstraße 4/2, 3100 St. Pölten.
www.niederoesterreich.naturfreunde.at

Alle Hilfswerk-Standorte und Angebote 
für Kinder, Jugend und Familie fi nden Sie 
unter www.noe.hilfswerk.at!

Hilfe beim Lernen

Rufen Sie uns an!
 T 05 9249-71000

•  Erstgespräch zur Abklärung 
 der aktuellen Herausfordungen

•  kindgerechte Lernmethoden
 („Lernen lernen“)

• Strategien bei Aufmerksamkeits-   
    & Konzentrationsschwächen

� individuelles Lerntraining

�  Spezialtraining bei Lese- und  
 Rechtschreibschwäche bzw.  

Rechenschwäche

Wir begleiten Sie und Ihr Kind

HA
UNT

ED HOUSE 2023

2 .10.- .11.
Schaurige Vampirnächte



Im Herbst ist die Zeit 
für frische Eierschwammerl. Ein 
Rezept dazu stellen wir Ihnen 
auf Seite 24 vor.

Leben / Aufgegabelt
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Pilze sind weder Pflanzen noch 
Tiere. Sie bilden ein eigenes 
faszinierendes Reich mit ungefähr 

120.000 verschiedenen Arten. Als 
Schwammerl bezeichnet man die Frucht-
körper einiger Pilzarten. Diese bilden sich 
bei feucht-warmer Witterung und dienen 
der Fortpflanzung. Der eigentliche Pilz 
lebt unterirdisch und besteht aus einem 
Geflecht von dünnen Fäden, Myzel 
genannt. Es lassen sich drei große 
Gruppen unterscheiden: Symbiontisch 
lebende Pilze, zu denen Steinpilz und 
Eierschwammerl zählen, gehen eine 
Lebensgemeinschaft mit Bäumen ein, von 
der beide profitieren. Saprobiontische 
Pilze, wie der Parasol, sind an der 
Zersetzung von totem organischem 
Material beteiligt. Parasitäre Pilze 
befallen geschwächte Bäume und 
schaffen so Platz für Jungwuchs im Wald.

AUSRÜSTUNG. Beeren und Pilze sind 
Eigentum des Waldbesitzers. Solange 
dieser das Sammeln nicht ausdrücklich 
durch Hinweisschilder untersagt, darf 

IM REICH DER 

PILZE
Nach dem Regen sprießen sie aus dem Boden und locken 

uns in die Wälder. Pilze sammeln liegt im Trend, es verspricht 
Entspannung und sorgt für Bewegung.

V O N  C L AU D I A  E B N E R

CLAUDIA EBNER 
ist Biologielehrerin und Foodbloggerin. 
Sie erklärt, welche bedeutende Rolle Pilze im 
Ökosystem erfüllen, und gibt Einsteigertipps 
zum Schwammerlsuchen.
Instagram: @topfen.nockerl

Leben / Aufgegabelt

Der Parasol zählt zu den saprobiontischen Pilzen.

man davon ausgehen, dass es geduldet 
wird. Laut österreichischem Forstgesetz 
dürfen pro Tag und Person 2 kg Schwam-
merl für den Eigenbedarf gesammelt 
werden. Zum Schwammerlsuchen sollte 
festes Schuhwerk getragen werden. Es 
empfiehlt sich, ein kleines Messer zum 
Abschneiden und Putzen der Schwam-
merl mitzuführen. Zum Transport der 
Pilze eignet sich ein Korb am besten.

SICHER I(S)ST SICHER. Prinzipiell 
sollten nur Pilze geerntet werden, die 
eindeutig bestimmt werden können. Im 

Zweifelsfall lieber stehen lassen oder 
einem Experten zeigen. Vorsicht ist 
geboten mit Pilz-Apps. Man darf diesen 
nicht blind vertrauen, da ein Foto für eine 
hundertprozentige Bestimmung oft nicht 
ausreicht. Zudem gilt es, nur frische und 
vollständige Pilze zu sammeln. Alte, 
schwammige oder von Würmern befalle-
ne Schwammerl lässt man im Wald. Die 
Pilze dürfen aber auch nicht zu jung sein, 
da wichtige Bestimmungsmerkmale noch 
nicht ausgeprägt sind und die Gefahr der 
Verwechslung mit giftigen Doppelgän-
gern besteht. ●F
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Leben / Aufgegabelt

PANIERTE PARASOLE

Zutaten für 4 Portionen:
4 große Parasole
Mehl
2 Eier
Milch
Brösel
Pflanzenöl
Salz

Zubereitung:
1.	 Parasole unter fließendem Wasser 

reinigen, Stiele entfernen und die  
Pilze salzen.

2.	 Zum Panieren einen Teller mit Mehl 
vorbereiten. In einem weiteren Teller 
Eier und einen Schuss Milch versprudeln 
und in einem dritten Teller Brösel 
bereitstellen. 

3.	 Pilze zuerst im Mehl wenden,  
anschließend durch die Ei-Milch- 
Mischung ziehen und zum Schluss in  
den Bröseln wenden.

4.	 Pflanzenöl (ca. 2 cm hoch) in einer 
Pfanne erhitzen und die panierten 
Parasole schwimmend goldbraun 
herausbacken.

EIERSCHWAMMERLGULASCH
MIT SEMMELKNÖDEL (VEGAN)

Zutaten für 4 Portionen:

Eierschwammerlgulasch
300 g Eierschwammerl
2 Zwiebeln
1 EL Paprikapulver, edelsüß
200 ml Gemüsesuppe
1 Becher Creme vega (vegane Alternative zu 
Crème frâiche auf Sojabasis)
1 EL Mehl
Essig
Pflanzenöl
Salz und Pfeffer
Petersilie

Semmelknödel
1 Zwiebel
3 EL Sojamehl oder Eiersatz
250 ml Pflanzenmilch
300 g Semmelwürfel
Petersilie
1 Prise Muskat
Pflanzenöl
Salz und Pfeffer
Mehl zum Wenden

Zubereitung  
Eierschwammerlgulasch:
1.	 Eierschwammerl säubern und halbieren 

bzw. vierteln.

2.	 Zwiebeln fein hacken, in etwas Pflan-
zenöl anbraten und die Schwammerl 
kurz mitrösten.

3.	 Mit Paprika stauben und mit einem Löffel 
Essig löschen. Die Hälfte der Suppe 
zugeben und köcheln lassen.

4.	 Creme Vega mit der übrigen Suppe und 
dem Mehl versprudeln. Dieses Gmachtl 
zu den Eierschwammerln geben und 
unter Rühren kurz aufkochen lassen, bis 
die Sauce eindickt. Mit Salz und Pfeffer 
abschmecken und mit frisch gehackter 
Petersilie anrichten.

Zubereitung Semmelknödel:
1.	 Zwiebel fein hacken und in etwas 

Öl kurz anbraten.
2.	 Sojamehl oder Eiersatz in der  

Pflanzenmilch versprudeln und über die 
Semmelwürfel leeren. Zwiebel, 3 EL Öl 
und gehackte Petersilie zugeben. Mit 
Salz, Pfeffer und Muskat abschmecken 
und gut durchkneten. 

3.	 Knödelmasse 20 Minuten  
durchziehen lassen.

4.	 Mit feuchten Händen Knödel formen  
und gut festdrücken. Auf eine glatte 
Oberfläche achten und in Mehl wenden.

5.	 Topf mit reichlich Wasser und einem  
TL Salz zum Kochen bringen. Knödel in 
siedendes Wasser einlegen, Temperatur 
reduzieren und ca. 15 Minuten ziehen 
lassen.
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Komm mit mit mir! Auf uns 
warten abenteuerliche  

Ritterturniere, niederös-
terreichische Urwälder und 

coole Theaterreisen.

Allgemein begeistern mich  
niederösterreichische Museen, in  

denen Familien etwas erleben und  
ihre Kreativität ausleben können.  

Das Egon Schiele Museum mit seinem 
Themenspielplatz erzählt auch eine 

spannende Coming-of-Age- 
Geschichte des jungen Egon. Damit  
ist es ein echtes Familienerlebnis.“

Christian Bauer
Kurator Egon Schiele Museum

„

KULTUR
NIEDERÖSTERREICH

Der Herbst bringt ein farben-
frohes und abwechslungsreiches 
Familienkultur-Programm

Immer, wenn die Ferien vorbei sind, der 
Herbst ins Land zieht, Schule und Berufs­
leben in den Alltagsmodus übergehen und 
Familien in Erinnerungen an den vergange­
nen Sommer schwelgen, nimmt das Kulturle­
ben in Niederösterreich wieder richtig Fahrt 
auf. Denn die zahlreichen Theater und Mu­
seen präsentieren neue, spannende Insze­
nierungen oder interaktive Ausstellungen, 
die geschichtlichen oder zeitgenössischen 
Themen gewidmet sind. Die Bühnen begeis­
tern kleine und große Besucherinnen und 
Besucher mit Reisen in ferne Welten. Schau­
spielerinnen und Schauspieler, Puppenspie­
lerinnen und Puppenspieler, Tänzerinnen 
und Tänzer sorgen für eine unvergessliche 
Auszeit und zeigen, welch große Bandbrei­
te ihre Kunst zu bieten hat. Bei Konzerten 
wird schon den Kleinsten die faszinierende 
Welt der klassischen Musik nähergebracht, 
während in den Museen bildende Kunst oder 
Geschichte im Mittelpunkt stehen. Auch das 
Universum, die heimische Natur und ihre Be­
wohner oder niederösterreichische Stadtge­
schichte können in kind­ und jugendgerecht 
kuratierten Ausstellungen und Stadtspazier­
gängen entdeckt werden. Bei historischen 
Veranstaltungen schließlich können Kinder 
und Eltern gleichermaßen in längst vergan­
gene Zeiten eintauchen und erfahren, wie 
die Menschen anno dazumal gelebt haben.  

Kultur4kids_august_familienzeit 220 x280_vomLektorat 2.indd   3Kultur4kids_august_familienzeit 220 x280_vomLektorat 2.indd   3 23.08.23   16:3723.08.23   16:37
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Herbstliches Kunstschaffen, fantasie-

volle Theaterstücke und spannende 

Zeitreisen für Kinder und Eltern

KULTUR IN NIEDERÖSTERREICH
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Wir begrüßen den Herbst

 
Museum Gugging  
3400 Maria Gugging
In der offenen Kreativwerkstatt 
können Familien ihre kreative  
Ader entdecken. Dabei entstehen 
aus Naturmaterialien wie Blättern 
und Kastanien herbstliche  
Dekorationen. 

 24. 9.
www.museumgugging.at

Lange Nacht  
der Museen

 
Haus der Wildnis 
3293 Lunz am See
In der interaktiven Ausstellung 
erfährt man Wissenswertes über 
die heimische Fauna und Flora.

  7. 10. 
www.wildnisgebiet.at

Leinen los

 
Theater Forum Schwechat 
2320 Schwechat 
Hannah und Arik segeln in diesem 
Puppen- und Objekttheaterstück 
übers Meer. Sie wollen in das sagen-
umwobene Land Nauticai. Ein alter 
Kater, der schon lange auf dem Boot 
lebt, ist ihr Kapitän.

 16. und 17. 10.
www.forumschwechat.com

Bei welchen dieser Kulturhighlights  
für Kinder Sie mit dem NÖ Familienpass 

familienfreundliche Vorteile  
erhalten, erfahren Sie unter:

www.familienpass.at

Die Kraft der Sonne 
 Sonnenwelt Großschönau 

3922 Großschönau
In der Ausstellung unternehmen 

Familien eine spannende Reise durch 
die Sonnenwelt und zu den Anfängen 
unseres Planeten. In zwölf verschie-

denen Zeitzonen können Kinder auch 
zu kleinen Entdeckerinnen und  

Entdeckern des Universums werden.
bis 31. 10.

www.sonnenwelt.at

Atelierprogramm 
 Egon Schiele Museum  

3430 Tulln
Jeden zweiten Sonntag im Monat wird  
das Atelier des Egon Schiele Museums 

von 14 bis 17 Uhr für die kreativen  
Tätigkeiten der kleinen und großen  

Besucherinnen und Besucher geöffnet.
8. 10.  

www.schielemuseum.at

5

4

Birdboy
 Festspielhaus St. Pölten  

3100 St. Pölten
Choreografin Emma Martin lädt zu einer 

abenteuerlichen Reise durch die Gedanken 
eines einsamen Buben ein. Dabei erwacht 

ein ausrangiertes Auto zum Leben, während 
Fabelwesen durch die Luft schwirren.     

30. 9.
www.festspielhaus.at

2

1

3
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45. Puppentheatertage 

 
Puppentheatertage Mistelbach  
2130 Mistelbach

 Internationale Puppenkünstle-
rinnen und -künstler entführen 
auch diesen Herbst wieder in die 
Welt der Puppenspielkunst.

 20. bis 26. 10.
www.puppentheatertage.at

Kinderstadtspaziergang

 
Museum St. Peter/Sperr 
2700 Wiener Neustadt
Der Stadtspaziergang führt durch 
die spannende Geschichte Wiener 
Neustadts, seiner Häuser und deren 
Bewohnerinnen und Bewohner. 

 23. 9.
www.museum-wn.at

Nacht der keltischen Feuer
 MAMUZ Schloss Asparn/Zaya  

2151 Asparn/Zaya 
Eine Nacht lang wird das Freigelände des 

MAMUZ in die Welt der Kelten verwandelt. 
Neben beeindruckenden Darstellungen gibt 

es auch keltische Musik und Kulinarik.    
14. 10.  

www.mamuz.at

Ritterturnier

 
Rosenburg  
3573 Rosenburg

 Nicht nur ein Ritterturnier, auch 
ein mittelalterlicher Markt und 
ein buntes Kinderprogramm wer-
den auf der Rosenburg geboten.

  30. 9., 1., 7. und 8. 10. 
rosenburg.at

6

Die Kraft der Sonne 
 Sonnenwelt Großschönau 

3922 Großschönau
In der Ausstellung unternehmen 

Familien eine spannende Reise durch 
die Sonnenwelt und zu den Anfängen 
unseres Planeten. In zwölf verschie-

denen Zeitzonen können Kinder auch 
zu kleinen Entdeckerinnen und  

Entdeckern des Universums werden.
bis 31. 10.

www.sonnenwelt.at

7

NOCH MEHR
KINDERPROGRAMM 
www.kultur4kids.at

11
10

8

Sonne, Mond 
und Sterne
Gemeindezentrum Hagenbrunn  
3553 Hagenbrunn
In der Kinderkonzertreihe Klassik 
Cool wird, passend zum Laternenfest, 
die Legende von St. Martin kind- 
gerecht und spannend erzählt. 

 21. 10.
www.grossundklein.info

9
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GLITZERNDE 
KRISTALL-GEODEN
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*Mit der Teilnahme am Gewinnspiel erklären Sie 
sich einverstanden damit, dass die erhobenen 
Daten (elektronisch) verarbeitet werden dürfen  
sowie Informationsmaterial zugesandt werden 
kann. Diese Einverständniserklärung kann 
jederzeit per E-Mail an team@kultur4kids.at 
widerrufen werden.

Datenschutzhinweis: 
siehe www.noe.gv.at/datenschutz
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Kultur4kids-Staffel „Auf Schienen durchs Waldviertel“

Gesuchtes Wort aus der  
Podcast-Folge 4

Gesuchtes Wort aus der  
Podcast-Folge 3

Gesuchtes Wort aus der  
Podcast-Folge 2

Gesuchtes Wort aus der  
Podcast-Folge 1

LÖSUNGSWORT

Gesuchtes Wort aus der  
Podcast-Folge 5

Sophie Berger und Robert Steiner 
moderieren den Kultur4kids-Podcast!

Mit Kulturgeschichten aus Niederösterreich zum Reinhören und 
Mitmachen sorgen die beiden für tolle Abenteuer im Kopf!

Gewinnspiel

                                                     –Podcast

Lausche dem spannenden Kultur4kids-Podcast und trag die gesuchten 
Wörter in dieses Rätsel ein. Finde, von oben nach unten gelesen, das 
gesuchte Lösungswort, schick es an team@kultur4kids.at, und mit ein 
bisschen Glück gewinnst du tolle Preise.

Unter allen Einsendungen bis 1. November 2023 werden folgende Preise verlost:*
• Kultur4kids-Bluetooth-Kopfhörer
• Eintritte in die Käsemacherwelt in Heidenreichstein
• Gutschein für eine Fahrt mit der 

Waldviertlerbahn für die ganze Familie

Wir wachsen
mit Kultur!

www.kultur4kids.at
und auf allen gängigen 

 Podcast-Playern

JETZT 
REINHÖREN
UND TOLLE

PREISE 
GEWINNEN!

Kultur4kids_august_familienzeit 220 x280_vomLektorat 2.indd   6Kultur4kids_august_familienzeit 220 x280_vomLektorat 2.indd   6 23.08.23   16:3723.08.23   16:37
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DAS PASSIERT. Heißes Wasser und 
Alaun bilden eine Lösung. Beim Abkühlen 
muss sich ein Teil des Alauns als Kristalle 
abscheiden, da in kaltem Wasser viel 
weniger Alaun gelöst wird. Das passiert 
nicht sofort, und die Lösung übersättigt 
beim Abkühlen, da die Bildung neuer 
Kristallkeime nicht leicht erfolgt. Damit die 
Kristalle dort wachsen, wo wir sie haben 
wollen, kleben wir kleine Kristalle, die dann 
weiterwachsen, innen an die Eierschale.

WUSSTEST DU, DASS … 
… Schneekristalle in den Wolken meist 
ausgehend von Staubkörnern als Kristal-
lisationskeime wachsen?
… das mit den Staubkörnern natürlich 
auch in deiner Alaunlösung funktioniert –  
zudecken hilft etwas.

Fülle je 200 ml heißes Wasser in die 
Gläser und rühre in eines davon die Farbe 
und das Pulver ein. 

2

Streiche die Eierschalen innen dünn mit 
Leim ein und bestreue sie mit Alaunpulver.

1

Leere das zweite Glas aus, fülle die  
klare Lösung in dieses Glas um. Abkühlen 
lassen und die Eierschale hineinlegen.

3

GLITZERNDE 
KRISTALL-GEODEN

… wachsen in einer Eierschale. Klingt spannend, oder? 
Wie ihr selbst Kristalle herstellen könnt, zeigen wir euch in  

diesem spannenden Experiment.

AU S  D E M  D I Y  E X P E R I M E N T E  H A N D B U C H  F R Ü H L I N G S E D I T I O N

Kristall-Geoden
Schwierigkeitsgrad: mittel
Dauer des Experiments: 1 – 3 Tage
Thema: Kristallisation

Du benötigst:
1 saubere, trockene Eierschalenhälfte,
60 ml Alaun (= Aluminiumkaliumsulfat- 
Dodecahydrat, in Apotheken erhältlich),
2 leere Marmeladegläser,
Löffel, Pinsel, Messbecher, Wasser,
Leim, Eierfarben/Lebensmittelfarben

Achtung:
Alaun kann die Schleimhäute reizen. 
Deine Versuche sollten generell nie mit 
Lebensmitteln in Kontakt kommen.

Tipp: Die neue Herbstedition des  
DIY Experimente Handbuches ist da! 
Kostenlos zu bestellen und als Download 
unter www.noe.gv.at/diy-handbuch.

1Streiche die Eierschale innen dünn (!) 
mit Leim ein und bestreue sie mit 

Alaunpulver (über Nacht, gut trocknen 
lassen).

2400 ml Wasser aufkochen und je 
200 ml davon in die Marmeladegläser 

füllen. Rühre in eines der Gläser ca. 5 
Minuten lang die Farbe und 60 ml 
Alaunpulver ein.

3 Schütte das Wasser aus dem zweiten 
Glas weg. Dann fülle nur die klare 

Lösung in das geleerte, warme Glas um 
(der Bodensatz bleibt im Glas zurück). Die 
Flüssigkeit ca. 15 Minuten ohne Rühren 
abkühlen lassen, die Eierschale vorsichtig 
hineinlegen und 1 bis 3 Tage Geduld 
haben. Große Kristalle brauchen Zeit!



Wissen / Das macht Spaß!

Schlangen im Dickicht
Kannst du die Wörterschlangen lösen?
Du kannst waagrecht oder senkrecht fahren. 
Der erste Buchstabe ist bei den ersten 
beiden Wörtern farblich markiert, dann wird 
es kniffeliger. Ein kleiner Tipp: Alle gesuchten 
Wörter kommen aus der Tierwelt.

auflöSungen

R
ät

se
lid

ee
n 

un
d 

Ill
us

tr
at

io
ne

n:
 E

lis
ab

et
h 

B
uc

hi
ng

er
 

Der Schulweg
Auf dem Weg von der Schule nach 
Hause hat Nils nicht gut auf seine 

Sachen aufgepasst und leider etwas 
verloren. Was nur? 

auf Den höchSten berg 
nieDeröSterreichS
In gemütlichem Tempo kraxelt die Schneebergbahn bis auf 
1.800 m Seehöhe zum höchstgelegenen Bahnhof Österreichs.
Kannst du erkennen, welchem Tier der Zug ähnlich sieht? 
Sehr oft sieht man das gesuchte Tier nicht, da es eine Vorliebe 
für unterirdische Verstecke hat.

LÖSUNGSWORT:Ich liebe es, Schwammerl zu suchen. 
Und weil der Herbst die beste Zeit dafür ist, 
habe ich euch auf den beiden Rätselseiten 
elf Pilze versteckt. 

Eine bunte Ernte
v o n  E L I S A B E T H  B U C H I n G E R

Herbstliche Gemüse- und Obstsorten wie Kürbis, Karotten, 
rote Rüben, Äpfel und Birnen können nun geerntet werden. Es ist 

schön, wenn die Gartenarbeit mit einer guten Ernte belohnt 
wird.Vielleicht feierst du im Kindergarten oder in der Schule 

sogar ein kleines Erntedankfest.  

Ich habe ein Erntedank-Mandala für dich vorbereitet.
Löse die Rechenbeispiele und du erfährst, welche Farben du verwenden sollst.

Schlangen im Dickicht: Goldfisch, Regenwurm, Katzenhai, 
Buckelwal 

Auf den höchsten Berg Niederösterreichs: 
Feuersalamander

Brücken bauen: Wind, Regen, Blatt, Haus, Vogel

Der Schulweg: Turnbeutel

HERBST

EIS

BIRKEN

HOcH 

ZUG

BÖE

ScHIRM

GOLD

MEISTER 

EIER

 HAUS – REGEN – VOGEL 
 BLATT – WIND 

Hier ein Beispiel: ZAUBER SPIEL
 WüRFEL 

Brücken bauen
Unten siehst du fünf Brücken. 
Links und rechts der Brücken 
steht jeweils ein Begriff. Trage 
auf der Brücke ein Wort ein. 

Jedes eingesetzte Wort muss zu 
dem Wort davor und danach 

passen. Folgende Wörter stehen 
dir zur Verfügung:
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Wissen / Das macht Spaß!

31  FAMILIENZEIT

Schlangen im Dickicht
Kannst du die Wörterschlangen lösen?
Du kannst waagrecht oder senkrecht fahren. 
Der erste Buchstabe ist bei den ersten 
beiden Wörtern farblich markiert, dann wird 
es kniffeliger. Ein kleiner Tipp: Alle gesuchten 
Wörter kommen aus der Tierwelt.

auflöSungen

R
ät

se
lid

ee
n 

un
d 

Ill
us

tr
at

io
ne

n:
 E

lis
ab

et
h 

B
uc

hi
ng

er
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Sachen aufgepasst und leider etwas 
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auf Den höchSten berg 
nieDeröSterreichS
In gemütlichem Tempo kraxelt die Schneebergbahn bis auf 
1.800 m Seehöhe zum höchstgelegenen Bahnhof Österreichs.
Kannst du erkennen, welchem Tier der Zug ähnlich sieht? 
Sehr oft sieht man das gesuchte Tier nicht, da es eine Vorliebe 
für unterirdische Verstecke hat.

LÖSUNGSWORT:Ich liebe es, Schwammerl zu suchen. 
Und weil der Herbst die beste Zeit dafür ist, 
habe ich euch auf den beiden Rätselseiten 
elf Pilze versteckt. 

Eine bunte Ernte
v o n  E L I S A B E T H  B U C H I n G E R

Herbstliche Gemüse- und Obstsorten wie Kürbis, Karotten, 
rote Rüben, Äpfel und Birnen können nun geerntet werden. Es ist 

schön, wenn die Gartenarbeit mit einer guten Ernte belohnt 
wird.Vielleicht feierst du im Kindergarten oder in der Schule 

sogar ein kleines Erntedankfest.  

Ich habe ein Erntedank-Mandala für dich vorbereitet.
Löse die Rechenbeispiele und du erfährst, welche Farben du verwenden sollst.

Schlangen im Dickicht: Goldfisch, Regenwurm, Katzenhai, 
Buckelwal 

Auf den höchsten Berg Niederösterreichs: 
Feuersalamander

Brücken bauen: Wind, Regen, Blatt, Haus, Vogel

Der Schulweg: Turnbeutel

HERBST

EIS

BIRKEN

HOcH 

ZUG

BÖE

ScHIRM

GOLD

MEISTER 

EIER

 HAUS – REGEN – VOGEL 
 BLATT – WIND 

Hier ein Beispiel: ZAUBER SPIEL
 WüRFEL 

Brücken bauen
Unten siehst du fünf Brücken. 
Links und rechts der Brücken 
steht jeweils ein Begriff. Trage 
auf der Brücke ein Wort ein. 

Jedes eingesetzte Wort muss zu 
dem Wort davor und danach 

passen. Folgende Wörter stehen 
dir zur Verfügung:
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Freizeit / Medientipps

PATRICIA TATZBER ist Literaturwissenschaftlerin und Bio-Landwirtin. 
Für die Leserinnen und Leser in ihrer Hofbücherei sucht sie laufend neuen, spannenden Lesestoff.
KLAUDIA KREMSER arbeitet seit vielen Jahren in den Bereichen Kinder- und Jugendfilm sowie Jugendschutz.

PODCAST

#klassezwanzigzukunft

Podcast für Erwachsene und  
junge Erwachsene,  
Schule und Bildung
Plattform: Spotify, Apple Podcasts

Maximilian Schulyok, Geschäftsführer des 
österreichischen Bundesverlags, begrüßt eine 
bunte Mischung an Gästen, um mit ihnen über 
Themen aus den Bereichen Bildung, Schule 
und Zukunft zu sprechen. Welche Berufe wird 
es zukünftig geben? Was braucht unser 
Bildungssystem, um fit für die Zukunft zu 
sein? Wie gehen wir am besten mit neuen 
Technologien um? Ein facettenreicher 
Podcast, von den Themen bis hin zu den 
Gästen.

FILM-HIGHLIGHT

Brendan und das Geheimnis von Kells
Irland im Mittelalter. Brendan wächst bei 
seinem Onkel Cellach auf, dem Abt des 
Klosters Kells. Als Bruder Aidan von Iona mit 
seiner Katze Pangur Bán ins Kloster kommt, 
lebt die Kunst der Buchmalerei wieder auf. 
Inspiriert von irischen Legenden und 
keltischer Kunst, u. a. vom berühmten 
Evangelien-Buch „Book of Kells“, ist dieser 
Film ein Meisterwerk der Animation.

Streamingtipp: auf filmfriend.at
Irland/Frankreich/Belgien 2008 
Länge: 79 Minuten
Genre: Animation/Geschichte/Mythologie
Empfohlen ab 10 Jahren 

helfen ihnen beim Lösen des Rätsels. Die 
Luft bzw. die Luftverschmutzung und der 
Verlust von Waldgebieten spielen im Film 
eine große Rolle. Geschickt wird ein 
ernstes Thema wie der Umweltschutz mit 
einer spannenden Schnitzeljagd ver-
knüpft. Komplexe Zusammenhänge 
erklärt Tobias Krell („Checker Tobi“) 
kindgerecht und oft aus dem Off. Die 
faszinierenden Schauplätze werden in 
tollen (Drohnen-)Bildern eingefangen.

Checker Tobi erhält von Frau 
Vogelsang, einer Art Ersatzoma 
aus seiner Kindheit, eine geheim-

nisvolle Kiste. Da sie versperrt ist, begibt 
er sich auf die Suche nach der „Schlüssel-
trägerin“, seiner Freundin Marina. Die 
Schatzsuche führt die beiden zur größten 
Höhle der Welt in Vietnam, zu einem 
heiligen Ort in der Mongolei und zum 
indigenen Volk der Jupaú in Brasilien. 
Amy, Bayar, Bitate, Mira, Lucas und Anne 

Checker Tobi und die Reise zu 
den fliegenden Flüssen

Kinotipp:
ab 05.10.2023
Deutschland 2023  
Länge: 93 Minuten
Genre: Abenteuer/ 
Natur/Klimawandel
Empfohlen ab 8 Jahren

Sie sehen aus wie Wesen aus dem Weltall, 
manche sogar wie das Gehirn eines Außer-
irdischen. Einige haben feine Lamellen 
unter dem Hut, andere sind stachelig, 
stinkig, kugelrund oder sogar giftig. Die 
Autorin teilt ihre Begeisterung für Pilze mit 
Leserinnen und Lesern ab dem Kindergar-
tenalter. Die farbenfrohen Pilzporträts 
machen Lust auf einen Waldspaziergang 
oder eine Pilz-Safari im Park.

Aliens aus dem Wald
Ein herbstlich-buntes Sachbilderbuch für 
Naturbegeisterte ab 4 Jahren

Buchtipp: Pilzparade
Texte und Illustrationen von Elise Gravel
Übersetzung von Anne-Kathrin Häfner
Tulipan 2023 | ISBN 978-3-86429-589-8 Fo
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Freizeit / Medientipps

MONIKA BLASCHEGG ist Mitarbeiterin der NÖ Familienland GmbH 
im Team Schulische Tagesbetreuung und Ferienbetreuung und rezensiert unsere Spieleempfehlungen.
KARINA KAISER-FALLENT ist Mitarbeiterin im Bundesministerium für Arbeit, Familie und Jugend und empfiehlt digitale Spiele (bupp.at).

Tip Toi 
Sicher durch den  
Straßenverkehr
Ravensburger | ab 5 Jahren 
für 1 bis 4 Personen

Ob zu Fuß oder auf dem Fahrrad – die 
virtuelle Verkehrspolizei begleitet durch das 
Spiel! Anhand von schön illustrierten 
Karten, auf denen verschiedene Situationen 
dargestellt sind, werden Gefahrenquellen 
besprochen und die Kinder sensibilisiert. Im 
Einzelspielmodus oder mit bis zu 4 Spielen-
den wird so interaktiv das richtige Verhal-
ten im Straßenverkehr vermittelt.

Logische Reihen 
Nikitin | ab 4 Jahren

Symmetrien, Formen und Farben - logi-
sches Denken und Konzentration sind hier 
gefragt! Auf 24 Holzwürfeln sind verschie-
dene Formen und Farben abgebildet. Diese 
müssen unterschieden und in eine logische 
Reihe gebracht werden. Im mitgelieferten 
Heft sind Aufgaben in verschiedenen 
Schwierigkeitsgraden zu finden. Vom 
Kindergartenkind bis zum Erwachsenen ist 
für jeden etwas dabei. In spielerischem 
Lernen werden hier Konzentration, 
Wahrnehmung und logisches Denken 
trainiert.

Allein oder zu zweit im Kooperations-
modus Dinoabenteuer erleben, die 
Urzeitwelt erkunden und Hindernisse 
meistern! Die abwechslungsreichen 
Aufgaben (Jump-and-Run-, Rätsel- 
und Rennspielelemente) machen 
Spaß und fördern Zusammenarbeit, 
Geschicklichkeit, Orientierung und 
logisches Denken. 

Gigantosaurus – Das Spiel

Wild Sphere, S. L., 27.03.2020
5 bis 9 Jahre | 1 bis 2 Spielende
Kooperatives Abenteuer-Jump-and-Run
Plattformen: Nintendo Switch, PlayStation 4, 
Xbox One, Microsoft Windows (PC)

In dem unterhaltsamen und cleveren 
Puzzle-Spiel muss man Teile der 
Spielwelt so verschieben, dass der 
kleine Außerirdische Polo seinen 
Weg zum Raumschiff findet. Durch 
logisches Denken und Ausprobieren 
sind die kreativ und abwechslungs-
reich gestalteten Levels zu schaffen. 
Die Grafik des Spiels ist künstlerisch, 
und die Soundeffekte unterstützen 
das Spielerlebnis.

Bring You Home

Alike Studio, 31.01.2018 
ab 9 Jahren | 1 Person
Verschiebe-Rätselspiel
Plattformen: Android, Microsoft Windows, 
iOS, Linux, macOS

Wenn Mats häkelt, ist sie glücklich. 
Deshalb umhäkelt sie kahle Bäume und 
abgeblätterte Zaunlatten. In der Schule 
bringt Mats kein Wort heraus. Schuld 
daran ist Madame Schüchtern, die 
launische Krake in ihrem Bauch. Ricci, 
die Neue in Mats‘ Klasse, versteht das 
und stellt keine unnötigen Fragen. 
Über ihre triste Wohnsituation und den 
gewalttätigen Vater mag sie schließlich 
auch nicht reden. Als es für Ricci 
brenzlig wird, kann sie bei Mats unter-
schlüpfen. Gemeinsam häkeln die 
beiden Freundinnen den Bronzestatuen 
auf dem Schulhof mal was richtig Cooles 
zum Anziehen. Doch dann ist Ricci 
plötzlich verschwunden …

Häkeln verbindet
Für Kinder ab 11 Jahren

Buchtipp: Luftmaschentage
Von Anne Becker
Beltz & Gelberg 2023
ISBN 978-3-407-75759-3
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Wissen / Willst du das wissen?

INFORMATION 
Zum Forschungsfest Niederösterreich: 
forschungsfest.noe.gv.at
Zur MS Wissenschaft: 
noe.gv.at/ms-wissenschaft

Bei FFoQSI sind Wissenschafterinnen und Wissenschafter Lebensmitteln auf der Spur.

In Niederösterreich forschen Wissen-
schafterinnen und Wissenschafter zu 
ganz unterschiedlichen Themen: 

Anwendungsmöglichkeiten von Drohnen 
oder Mikroorganismen, neue Erkenntnis-
se über die Geschichte bis hin zur 
Erforschung des menschlichen Gehirns. 
Die folgenden beiden Einrichtungen 
erforschen zum Beispiel, woher unser 
Essen wirklich kommt und was Tiere alles 
können.

ESSEN. Bei FFoQSI in Tulln dreht sich 
alles um Lebens- und Futtermittel. Was 
ausgesprochen so klingt wie das engli-

sche fox (deutsch Fuchs) – die For-
schungseinrichtung hat auch einen Fuchs 
im Logo –, ist die Abkürzung für „Austri-
an Competence Centre for Feed and Food 
Qualitiy, Safety & Innovation“. Dort wird 
daran gearbeitet, Nahrungsmittel für 
Menschen und Tiere sicherer und 
nachhaltiger zu machen. Zum Beispiel 
neue Verpackungen zu entwickeln oder 
die Haltbarkeit zu verbessern. Dazu 
gehört auch, dass kontrolliert werden 
kann, ob die Herkunft von Lebensmitteln 
richtig angegeben wird. In Tulln wurde 
ein Verfahren entwickelt, bei dem der 
Fisch vom Teller bis zurück zum Teich 

verfolgt werden kann. Damit wird 
überprüft, ob das „regionale Fischfilet“ 
auch wirklich aus österreichischen 
Gewässern kommt.

VOGELFORSCHUNG. Von den Fischen 
zu den Vögeln: In Niederösterreich gibt 
es eine Außenstelle der Österreichischen 
Vogelwarte. Sie gehört zum Konrad- 
Lorenz-Institut für Vergleichende 
Verhaltensforschung der Veterinärmedi-
zinischen Universität Wien und befindet 
sich in Seebarn am Wagram. Dort 
erforschen Wissenschafterinnen und 
Wissenschafter – wie der Name schon 
sagt – Vögel. Das Wissen über Vögel soll 
weiter vertieft werden, damit Maßnah-
men zum Schutz bedrohter Vogelarten 
entwickelt und umgesetzt werden 
können. Wusstest du zum Beispiel, dass 
Vögel die Welt anders sehen als wir 
Menschen? Sie können ultraviolettes 
Licht sehen. Das hilft ihnen nicht nur 
beim Jagen, sondern auch beim Erkennen 
ihrer Artgenossen.

AUSPROBIEREN. Bist du neugierig 
geworden? Dann besuche das For-
schungsfest Niederösterreich am 22. 
September 2023 von 13 bis 21 Uhr im 
Palais Niederösterreich in Wien. Mehr  
als 70 Stationen, ein unterhaltsames 
Bühnenprogramm und ein Gewinnspiel 
mit tollen Wissenschaftspreisen laden 
zum Mitmachen ein. 

Übrigens: Mitmachen ist bei der Aus-
stellung auf der MS Wissenschaft aus-
drücklich erwünscht. Das Ausstellungs-
schiff legt von 17. bis 19.9. in Krems und 
von 20. bis 22.9. in Tulln an. Das Thema: 
„Unser Universum“. ●F

FORSCHEN
UND ENTDECKEN

Wusstest du, dass Forscherinnen und Forscher in 
Niederösterreich gefälschte Lebensmittel entlarven? Oder dass 

Tiere die Welt ganz anders sehen als Menschen? 

V O N  B A R B A R A  KO H L
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Leben / Alles Lehre

Qualitätskontrolle ist ein wesentlicher Teil der täglichen Arbeit von Nina Hermanek.

Wenn ich beim Einkaufen 
Getränke in den Regalen 
entdecke, an denen ich 

mitgewirkt habe, ist das ein ziemlich 
cooles Gefühl“, sagt Nina Hermanek. Ein 
Lächeln huscht über das Gesicht der 
Brau- und Getränketechnikerin, während 
sie zielsicher eine Flasche Limo aus der 
Produktionsstraße holt. „Für die Quali-
tätskontrolle“, erklärt die Schichtführerin 
einer namhaften Getränkefirma. Im Juni 
2021 hat sie ihre Lehre abgeschlossen. 
Qualitätskontrolle gehört ebenso zu den 
Aufgaben einer Brau- und Getränketech-
nikerin wie die Verarbeitung der Rohstof-
fe, Herstellung der Getränke nach 

LEIDENSCHAFT
WURDE ZUM BERUF

Nina Hermanek hat sich nach der Matura für eine Lehre entschieden. 
Heute ist sie Schichtführerin bei einer großen Getränkefirma.

bestimmten Rezepturen sowie Abfüllung. 
„Jeder Tag ist abwechslungsreich und 
bietet die Chance, aufs Neue über sich 
hinauszuwachsen“, so Hermanek. Sie 
lässt ihren Blick durch die riesige Produk-
tionshalle wandern. Unzählige Flaschen 
auf insgesamt acht Produktionsanlagen 
drehen hier ihre Runden. Ohne Unterlass. 
Perfekt choreografiert und aufeinander 
abgestimmt. Wie beim Ballett.

SCHNUPPERN ALS EINSTIEG.  
Hermanek hat schon seit ihrem vierten 
Lebensjahr mit der Branche zu tun. 
„Meine Mama arbeitet in der IT, mein 
Papa ist Leiter der Abteilung Blasmaschi-

INFORMATIONEN 
Die Wirtschaftskammer NÖ ist Anlaufstelle 
für alle Fragen rund um die Themen Berufs-
orientierung und Ausbildungsmöglichkeiten. 
www.lehre-respekt.at

nen.“ Als Kind, bei ihren Besuchen im 
Betrieb, stand sie auf der Galerie und 
beobachtete gespannt die Produktion. 
Nach ihrer Matura ging die diplomierte 
Sozialpädagogin bei ihrem heutigen 
Arbeitgeber schnuppern. „Das hat mir 
gefallen und ich fing als Anlagenfahrerin 
an. In dieser Zeit erkannte ich, dass 
Getränke meine Leidenschaft sind und 
ich mehr darüber wissen möchte.“ 
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GROSSE ZIELE. So begann die Querein-
steigerin ihre Ausbildung – dank Matura 
mit verkürzter Lehrzeit –, „um das 
Handwerk von Grund auf zu lernen“. 
Auch wenn sie als Schichtführerin nicht 
mehr allzu oft dazu kommt, „genieße ich 
es jedes Mal, wenn ich auf einer Anlage 
fahren kann“, sagt Hermanek und fügt 
bestimmt hinzu: „Ich liebe meine Arbeit. 
Ich möchte nichts anderes machen.“ Ziele 
hat sie aber noch einige: „Ich will in dem, 
was ich mache, richtig gut werden. Ich 
will mein Wissen rund um Abfüllanlagen 
und Verpackungsanlagen erweitern und 
habe auch das Thema der Prozessopti-
mierung für mich entdeckt.“   ●F

Ich liebe meine 
Arbeit und 

möchte nichts 
anderes machen.
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HTL Mödling
Tage der o� enen Tür:  06. Oktober 2023, 14-20 Uhr
26. Jänner 2024, 14-19 Uhr
Höhere Abteilungen und Fachschulen: Maschinenbau, Hochbau, 
Elektrotechnik, Gebäudetechnik, Umwelttechnik, Elektronik, 
Fahrzeugtechnik, Tiefbau, Mechatronik, Wirtschaftsingenieure, 
Holztechnik, Innenarchitektur
Kollegs und Aufbaulehrgänge: Hochbau, Informatik–Systemtechnik, 
Umwelttechnik, Holztechnik, Gebäudetechnik, Innenarchitektur

HTL Mödling
Technikerstr. 1–5, 2340 Mödling
T: 02236/408-0  | M: o�  ce@htl.moedling.at
htl.moedling.at 

Bundesfachschule für Flugtechnik Langenlebarn

www.flugtechnik.at

International zertifizierte Ausbildung zum/zur Luftfahrzeugtechniker*in!
Schwerpunkt: Wartung von Flugzeugen und Hubschraubern.
Etwa 1/3 des Unterrichts findet in den hauseigenen Werkstätten statt.
Beste Berufsaussichten für Absolvent*innen in der Luftfahrt!

Informationstage mit Werkstättenbetrieb:

Fr. 10.11.2023 13:00 – 15:30 Uhr
Sa. 11.11.2023 09:00 – 11:30 Uhr
Fr. 12.01.2024 13:00 – 15:30 Uhr
Sa. 13.01.2024 09:00 – 11.30 Uhr
Fliegerhorst Brumowski, 3425 Langenlebarn
office@flugtechnik.at Tel. 050201 32 29902
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Vienna Business School: 
Zukunft lässt sich lernen
Tage der o� enen Tür:
von 10. – 25. November 2023

In den Handelsakademien, Handelsschulen und Aufbaulehrgängen der Vienna 
Business School (VBS) – der traditionsreichen Schule der Wirtschaft – erhalten 
über 3.700 Schüler*innen eine exzellente Basis für ihre berufl iche Zukunft. 

Eine vielfältige Ausbildung mit internationaler Ausrichtung, stark praxis-
orientierte Unterrichtsformen, ein familiäres und wertschätzendes Schulklima, 
modernste Ausstattung und gepfl egte Schulgebäude: All das zeichnet die 
Vienna Business School aus.

Bildung am Puls der Zeit  

Innovative Unterrichtsmethoden und viele attraktive Ausbildungsschwer-
punkte sorgen dafür, dass junge Nachwuchstalente optimal gefördert werden. 
Die Schulen pfl egen Kontakte zu Wirtschaft und Partnerschulen im In- und 
Ausland, achten auf die Vermittlung sozialer und digitaler Kompetenzen und 
fördern durch zahlreiche Projekte die Leistungsbereitschaft und Eigeninitiative 
der Schüler*innen. Darüber hinaus gibt es eine breite Palette an Zusatzan-
geboten, vom individuellen Coaching, über Peer-Systeme bis hin zu vielen 
Fremdsprachen- oder Sport-Angeboten und der Möglichkeit, an Wett-
bewerben teilzunehmen und Zusatzzertifi kate zu erwerben.

Die Vienna Business School ist die ideale Vorbereitung auf Berufseinstieg 
oder Studium, unsere Absolvent*innen sind gefragt. Viele Prominente aus 
Wirtschaft, Politik und Kultur haben die VBS besucht. Die sechs Standorte der 
Vienna Business School befi nden sich im 1., 2., 8. und 21. Bezirk in Wien sowie 
in Mödling.

Weitere Informationen auf www.vbs.ac.at

Der Abschluss an einer VBS ist der Grundstein für deine erfolgreiche Zukunft!

Lern‘ die VBS kennen – Tage der oª enen Tür von 10. – 25. November.

Schulen in Niederösterreich / Bezahlte Anzeigen

Fachschule für Sozialberufe Stockerau
Tage der o	 enen Tür: 
Sa. 02. Dezember 2023, 8:30 – 13:00 Uhr
Die 3-jährige Fachschule für 14–17-Jährige ist eine vorbereitende 
Schule für Sozial- & Pfl egeberufe. Praxiserfahrungen zeigen die 
Begabungen & Eignungen für eine weitere Ausbildung im Sozial-
berufsbereich auf. Der Abschluss ist dem Lehrberuf Betriebsdienst-
leistungskaufmann/frau gleichgestellt. Es kann im Rahmen des 
Unterrichts die Berufsberechtigung für Kinderbetreuer und Tages-
betreuer erworben werden. Schnuppertage nach telefonischer 
Voranmeldung möglich!

Fachschule für Sozialberufe Stockerau
Horner Str. 56, 2000 Stockerau
T: 02266/64586  | M: fsb.stockerau@noeschule.at
www.fsstockerau.ac.at

Landwirtschaft Betriebs- und Haushaltsmanagement

Gießhübl 7, 3300 Amstett en
www.lfs-giesshuebl.ac.at

INFOTAGE
20. Oktober 2023 & 12. Jänner 2024

13 bis 17 Uhr

htlkrems.at

Gestalte deine Zukunft!

hochbau holzbau tiefbau fachschule kolleg
Bautechnikbau

Medizininformatikmi

informationstechnik medientechnik
Informationstechnologieit

OPEN DAYS
Krems

Zwettl

Freitag 10. 11. 2023 13:30-17:00h
Samstag 11. 11. 2023 8:00-12:00h

Freitag 19. 01. 2024 13:30-17:00h

Freitag    17. 11. 2022 14:00-16:30h
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Auf den nächsten vier Seiten stellen
sich weiterbildende Schulen vor und 

laden zum Kennenlernen ein.
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Fachschule für Sozialberufe Stockerau
Tage der o	 enen Tür: 
Sa. 02. Dezember 2023, 8:30 – 13:00 Uhr
Die 3-jährige Fachschule für 14–17-Jährige ist eine vorbereitende 
Schule für Sozial- & Pfl egeberufe. Praxiserfahrungen zeigen die 
Begabungen & Eignungen für eine weitere Ausbildung im Sozial-
berufsbereich auf. Der Abschluss ist dem Lehrberuf Betriebsdienst-
leistungskaufmann/frau gleichgestellt. Es kann im Rahmen des 
Unterrichts die Berufsberechtigung für Kinderbetreuer und Tages-
betreuer erworben werden. Schnuppertage nach telefonischer 
Voranmeldung möglich!

Fachschule für Sozialberufe Stockerau
Horner Str. 56, 2000 Stockerau
T: 02266/64586  | M: fsb.stockerau@noeschule.at
www.fsstockerau.ac.at

Landwirtschaft Betriebs- und Haushaltsmanagement

Gießhübl 7, 3300 Amstett en
www.lfs-giesshuebl.ac.at

INFOTAGE
20. Oktober 2023 & 12. Jänner 2024

13 bis 17 Uhr

htlkrems.at

Gestalte deine Zukunft!

hochbau holzbau tiefbau fachschule kolleg
Bautechnikbau

Medizininformatikmi

informationstechnik medientechnik
Informationstechnologieit

OPEN DAYS
Krems

Zwettl

Freitag 10. 11. 2023 13:30-17:00h
Samstag 11. 11. 2023 8:00-12:00h

Freitag 19. 01. 2024 13:30-17:00h

Freitag    17. 11. 2022 14:00-16:30h
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INFOTAGE
HLW Biedermannsdorf

Infotage
Fr, 24.11.23 · 13:30 bis 18:00
Sa, 25.11.23 · 08:30 bis 13:00

Höhere Lehranstalt
Fachschule

Aufbaulehrgang

Perlasgasse 10, 2362 Biedermannsdorf

www.hlw-bmdf.ac.at

hlw_biedermannsdorf_official

Fotos: HLW Biedermannsdorf, stock.adobe.com

INFOTAGE 
IN GAMING  
UND ST. PÖLTEN
 FR. 20. OKT. 2023 
 14 BIS 17 UHR
 SA. 21. OKT. 2023 
 9 BIS 12 UHR

Caritas Bildungszentren 
für Gesundheits- und Sozialberufe 
in Gaming und St. Pölten

caritas-bigs.at

Fo
to

: F
ra

nz
 G

le
iß

Du willst selbst 
sehen, was Sinn 
macht?

HLPS in Kooperation mit
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Städtische Höhere Lehranstalt für wirtschaftliche Berufe, Burgplatz 1, 2700 Wiener Neustadt, 
+43 (0)2622 26570 DW 11

www.hlw-wiener-neustadt.at

TAGE DER 
OFFENEN TÜR

Fr. 24. Nov. 2023 von 13:30 - 17:00 Uhr
Sa. 25. Nov. 2023 von 09:00 - 12:00 Uhr
Fr. 19. Jän. 2024 von 13:30 - 17:00 Uhr

Für den Tag der offenen Tür bitte voranmelden unter:
katharina.goeschl@hlw-wiener-neustadt.at

DEINE AUSBILDUNG MIT
ZUKUNFTSPERSPEKTIVE

Office- und Medienmanagement | 5-jährig
Umweltbildung & Gesundheitsmanagement | 5-jährig5-jährig
Ernährung und Gesundheit | 3-jährig
Administration & Office-Assistance | 3-jährig
AUL Administration & Office-Management | 3-jährig

+

Leben mit  

Menschen  

als Beruf

■  Bildungsanstalt für 
Sozialpädagogik  
Berufsbildende höhere Schule  
für Jugendliche nach der  
achten Schul stufe, die gleich­
zeitig zum Berufs abschluss  
für Sozialpädagogik und zur 
Universitätsreife führt. (5 Jahre)

■   Kolleg für Sozialpädagogik 
Vollzeitausbildung (4 Semester)

■  Kolleg für Sozialpädagogik  
für Berufstätige 
Berufsbegleitende Ausbildung (6 Semester)

Ausbildung  
zur/zum Sozialpädagog*in 

Information und Anmeldung: 
www.bisopbaden.ac.at
Bundesinstitut für Sozialpädagogik 
Elisabethstraße 14–16, 2500 Baden 
Tel.: 02252 482 82, E­Mail: bisop@bisopbaden.ac.at

Bisop-95x119mm-NÖ-Familienmagazin.indd   1Bisop-95x119mm-NÖ-Familienmagazin.indd   1 10.08.22   08:4810.08.22   08:48
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Mein Land

Niederösterreich hilft. 
Direkt und unbürokratisch. Denn in heraus-

fordernden Zeiten braucht es schnelle Hilfe.

100 EURO UNTERSTÜTZUNG für 
jedes Schulkind und jeden Lehrling.

www.noe.gv.at Jetzt beantragen und 
100 EURO blau-gelbes 
Schulstartgeld holen!

Auch 
für 

Lehrlinge!

Niederösterreich hilft!
Auch im Schuljahr 2023/24
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Wissen / Aufgeschnappt

Jeder kennt das: Es gibt Tage, an denen einfach alles schief- 
läuft. Das fängt morgens schon beim Aufstehen mit dem 
falschen Fuß an und zieht sich über den ganzen Tag. Dann ist 
einfach „Alles wie verhext!". So lautet auch der Titel des 
Musicals rund um die kleine, freche Hexe Bibi Blocksberg, 
das derzeit auf große Tournée durch Deutschland, Österreich 
und die Schweiz geht. Das Musical „Alles wie verhext!" macht 
auch Station im VAZ St. Pölten und im Stadtsaal Ybbs,  

und das Beste: Die NÖ Familienland GmbH und der NÖ Familienpass verlosen je 3×2 
Tickets für die Vorstellungen am 14. Oktober 2023 im Stadtsaal Ybbs und am  
15. Oktober im VAZ St. Pölten. Mitmachen ist möglich auf www.familienpass.at.

Musikalisches Gewinnspiel:
Bibi Blocksberg – Das Musical

Träume von Räumen. Die 
Ausstellung, die noch bis 
1.10. in der Wiener Straße 
6–8 in St. Pölten stattfindet, 
gibt mit einem umfassenden 
und inklusiven Programm 
schon vor der Hauseröffnung 
einen Einblick in das Kinder-
KunstLabor. Von welchen 
Räumen träumen Kinder? 
Welche Räume schaffen 
Erwachsene für Kinder? Die 
Ausstellung zeigt Werke von 
international renommierten 
Künstlerinnen und Künstlern, 
mit denen das KinderKunst-
Labor zusammenarbeitet.  
Mit dem KinderKunstLabor 
eröffnet Ende Juni 2024 in  
St. Pölten ein Ausstellungs-
haus und Ort der Begegnung 
zwischen Kindern, zeitgenös-
sischer Kunst und Kunst-
schaffenden in einem Neubau 
im Altoonapark.

10 % Rabatt
im Music Center

Für alle Inhaberinnen und Inhaber 
des NÖ Familienpasses gibt es von  
16. bis 21. Oktober 2023 ein ganz  

besonderes Highlight: Unter Vorweis des  
NÖ Familienpasses gewährt das NXP  

Music Center in St. Pölten 10 % Rabatt auf 
alle Musikinstrumente, Noten und Zubehör 

(ausgenommen Aktionsware).  

Finanzieller
Zuschuss

100 Euro Zuschuss bringt das 
blau-gelbe Schulstartgeld für Familien mit 

Schulkindern oder Lehrlinge. Sichern Sie sich 
bis 2. Februar 2024 Ihre Unterstützung 

unter www.noe.gv.at!

Der gehörlose Hase mit den längsten 
Ohren der Welt entpuppt sich im zweiten 
Buch der Autorin Julia Saarinen als 
Verkehrsexperte. Auf dem Weg durch die 
Stadt lauern einige Gefahren im Straßen-
verkehr. Wie gut, dass Olaf Hoppel alles im 
Blick hat und immer einen kühlen Kopf 
bewahrt! Er ist zwar gehörlos, aber seine 
langen Ohren vollbringen wahre Wunder: 
Als „Lasso“ retten sie unvorsichtige 
Fußgänger und zusammengerollt dienen 
sie als „HasenOhrenFellpfotenFernrohr“.
Ein Mitmachteil lädt dazu ein, die Bedeu-
tung von Verkehrsschildern zu entschlüs-
seln und die Hauptfiguren der Geschichte 
bunt anzumalen. Die Geschichte versteht 
sich als Impuls für mehr Aufmerksamkeit 
im Straßenverkehr. Mit dem sympathi-
schen Protagonisten des Buches gelingt  
Julia Saarinen darüber hinaus auch eine 
Sensibilisierung für die Themen Gehör- 
losigkeit und Gebärdensprache. Ein 
Vergnügen zum Selbstlesen und Zuhören!

Neues von
Olaf Hoppel 

BUCHTIPP

Olaf Hoppel zu Fuß unterwegs
Von Julia Saarinen
Illustriert von Helen Wollstein-Gouba
70 Seiten | Buchschmiede 2023
ISBN: 978-3-99139-605-5

100
Euro
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In den Workshops
lernen die Kindergartenkinder
auch die verschiedensten
Instrumente kennen.

Vermittlerinnen und Vermittler von 
KUKUDU haben mit Herbst 
vergangenen Jahres erstmals 

Kindergärten in den beiden Musik- und 
Kunstschulmodellregionen Südliches 
Wiener Umland sowie Westliches 
Mostviertel besucht. Im Rahmen der 
Workshops tauchen sie gemeinsam mit 
den Kindern in die Welt der verschiede-
nen Künste ein. Es wird getanzt und 
gesungen, gemalt und gestaltet, gereimt 
und mit Rhythmen experimentiert. Die 
Impulse holen die Kinder in ihren 
Lebenswelten ab, regen ihre Kreativität an 
und unterstützen sie in ihrem individuel-
len Schaffensdrang und ihrer Neugierde. 

INSPIRATION 
FÜR GROSS UND KLEIN

Die bunten KUKUDU-Vermittlungsworkshops
starten ins zweite Kindergartenjahr. 

V O N  L E O N I E  G R U B E R

ENTSPANNUNG UND KREATIVITÄT.  
Im Kindergartenjahr 2022/2023 wurde 
auf diese Weise bei 560 Kindern aus 23 
Kindergärten das Interesse für Musik und 
Kunst geweckt. Kindergartenpädagogin-
nen und Kindergartenpädagogen berich-
ten enthusiastisch von den Reaktionen 
der Kinder auf das KUKUDU-Vermitt-
lungsprogramm. Eine Pädagogin erzählt: 
„Ein aufgeweckter Bub in meiner Gruppe 
hat sich nach und nach auf die Impulse 
eingelassen. Dadurch hat sich seine 
Konzentrationsspanne deutlich vergrö-
ßert, was ihm auch bei den anderen 
Tätigkeiten zugutekommt.“ Ein anderer 
entdeckte das Malen zur Musik für sich: 

INFORMATIONEN 
KUKUDU – Kunst, Kultur & Du ist
ein Musik- und Kunstvermittlungsprogramm
für 3- bis 6-Jährige.
www.kukudu.at

Ganz entspannt und ohne Erfolgsdruck 
kann er hier seine Kreativität ausleben. 
Viele Kinder freuten sich sehr über die 
verschiedenen Tanz- und Bewegungs-
spiele, beispielsweise das Schneckenren-
nen, bei dem sie sich im Tempo einer 
Schnecke zu bewegen versuchten. Die 
Kinder ließen sich voll und ganz auf die 
kreativen Prozesse ein und nahmen diese 
Erlebnisse in ihren Kindergartenalltag 
mit.

GESTALTEN UND EXPERIMENTIEREN. 
„Das Konzept, das hinter den Impulsen 
steckt, ist perfekt auf die Kinder abge-
stimmt: Ich – und vielen anderen Kolle- 
ginnen und Kollegen geht es genauso –  
möchte nun in Zukunft regelmäßig 
rhythmische Impulse mit Tanz, Instru-
menten bzw. Liedern anbieten und für die 
unterschiedlichen Altersstufen adaptie-
ren. Die Kinder lieben es!“, schwärmt eine 
Pädagogin. In einem der Kindergärten 
wurde aufgrund der großen Begeisterung 
sogar eine Gruppe für elementares 
Musizieren initiiert.

Für alle Kinder und Familien, die 
das KUKUDU-Vermittlungsprogramm 
(noch) nicht in einem Kindergarten er-
leben dürfen, teilen Musik- und Kunst-
schullehrende Spiele, Ideen und Impul-
se zum Kreativsein auf dem Musik- und 
Kunst-Familienblog KUKUDU.   ●F
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Genau 357 Stühle mit rotem 
Samtbezug, ein glitzernder 
Kristallluster und der dunkle 

Holzboden der Bühne sorgen für das 
nötige Flair im Großen Haus. Altbacken 
ist es dennoch nicht. Auch nicht nach 
rund 200 Jahren. Hier trifft Tradition auf 
Moderne. Klassiker der Theatergeschich-
te finden ebenso großen Anklang wie 
moderne Inszenierungen. Familien-
freundlich gestaltet sich neben dem 
Programm im Großen Haus, in der 
Theaterwerkstatt und zwei Produktionen 
zu Gast in der Bühne im Hof auch das 
Angebot an Workshops und Abos.

THEATER
FÜR DIE GANZE FAMILIE

So richtig hineinTHEATERn kann man sich im Landestheater 
Niederösterreich in St. Pölten. Das vielfältige und familienfreundliche 

Programm für Groß und Klein trägt dazu bei. 

LANDESTHEATER 
NIEDERÖSTERREICH
in 3100 St. Pölten
Großes Haus am Rathausplatz 11,  
Theaterwerkstatt am Roßmarkt 22.

Tickets und Informationen: 
www.landestheater.net

THEATER AB VIER JAHREN. Für 
Familien mit Kindern ab 4 Jahren 
werden im Familien-Abo drei Kinder-
buchklassiker vorgeführt. „Der Regen- 
bogenfisch“, „Emil und die Detektive“ 
und „Alice im Wunderland“ be- und 
verzaubern die jungen Besucherinnen 
und Besucher.

THEATERZEIT FÜR ELTERN. Im 
Nachmittags-Abo wird zu den Vorstel-
lungen „Der Menschenfeind“, „Kasimir 
und Karoline“, „Dunkelblum“, „Die 
größere Hoffnung“, „Die Troerinnen“ 
und „Die Physiker” wieder Gratis-Kin-

Das Landestheater Niederösterreich 
ist ein Haus mit Tradition und befindet 
sich im Herzen von St. Pölten, 
auf dem Rathausplatz.

derbetreuung (Theaterspielen, Basteln, 
Malen und Jause inklusive) angeboten.

THEATER FÜR JUGENDLICHE. 
Jugendliche Theaterinteressierte können 
im Theaterclub 14+ selbst auf der Bühne 
stehen oder im Jugend-Abo 14+ vier 
Stücke sehen und einen Blick hinter die 
Kulissen werfen. Darunter Sebastian 
Schimböcks Inszenierung von Thomas 
Manns Meisterwerk „Mario und der 
Zauberer“ sowie „Tschick“. Hier widmet 
sich die aufstrebende Regisseurin Mira 
Stadler einem vor Lebensfreude sprühen-
den Road-Movie und zugleich einer 
packenden Coming-of-Age-Geschichte.

THEATER DICH HINEIN. Zusätzlich 
zum Programmangebot laden wieder 
viele partizipative Projekte wie Schnup-
per- und Familienworkshops rund um die 
Kinder- und Jugendstücke zum Mitma-
chen ein. Auch der Theaterclub 8+ findet 
wieder statt. ●F
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26. 10. 2023
10.00 – 18.00 UHR

Programm unter  
kunstmeile.at/kinderkunstfest

KINDER
KUNST
FEST
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www.landestheater.net
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Theaterfest für alle

Theaterclub 8+

Theaterwochen in den Ferien

Familie
nworkshop

Schulworkshops

Schnupperworkshops

SPIELZEIT 2023/24

Der Regenbogenfischvon Marcus Pfister
4+

Emil und die Detektivevon Erich Kästner
6+

Alice im Wunderland
von Clemens Handler /  

Gernot Kogler

5+
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Škoda Kamiq und Scala
jetzt mit 2.000,– Euro Power-Bonus!

Symbolfoto. Stand 05.06.2023. Unverb. nicht kartellierte Richtpreise inkl. NoVA und 20% MwSt. Für Neubestellungen ab 05.06.2023 bzw. solange der Vorrat reicht. 1.000,– Euro Simply Clever-Prämie für Scala MC 
Modelle und 1.500,– Euro für die meisten Kamiq Modelle. Power-Bonus (wird vom Listenpreis abgezogen) für 1,5 TSI-Motoren. *Garantie für 5 Jahre oder 100.000 km, je nachdem, was zuerst eintritt. Details bei 
Ihrem Škoda Betrieb oder unter www.skoda.at.

Verbrauch: 5,3–6,7 l/100 km. CO2-Emission: 120–153 g/km.

Spar ma!

- Simply Clever-Prämie bis zu 1.500,– Euro
- mit Paketvorteilen bis zu 1.548,– Euro
- 5 Jahre Garantie*

3100 St. Pölten, Ratzersdorfer Hauptstraße 140, Tel. +43 2742 251791, www.hofbauer.co.at
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Die schwarz-weiß gestreiften Stühle im 
Großen Saal sind ein Markenzeichen des 
Festspielhauses St. Pölten

das die Zuschauerinnen und Zuschauer 
während der Vorstellung in fremde Welten 

entführt. Der Arbeitsalltag besteht aus dem 
Lösen kniffliger Probleme, dem Lesen 

und Ausführen technischer Pläne sowie 
dem Herstellen spezieller Konstruktio-

nen in der hauseigenen Werkstatt.

LICHT AN. Wenn das Bühnenbild 
fertig aufgebaut ist, muss es 
buchstäblich ins rechte Licht 
gerückt werden: Der Beleuchtungs-
meister sorgt mit seinem Team für 
stimmungsvolles Licht und die 
perfekte Ausleuchtung jedes noch 

so kleinen Bühnenwinkels. Und 
auch die Tänzerinnen und Tänzer 

sowie Musikerinnen und Musiker auf 
der Bühne werden während der Show 

mit speziellen Spots verfolgt, damit man 
sie selbst von den hintersten Reihen aus gut 
beobachten kann. 

Im Festspielhaus St. Pölten kann man Tanz, Musik und Zirkus für die ganze Familie erleben.
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EIN EISBERG MIT
1.000 ZEBRASESSELN

Viele fleißige Hände zaubern magische Momente auf die Bühne im Festspielhaus,  
sorgen für einmalige Bühnenbilder und tolle Klangerlebnisse in der Landeshauptstadt.

V O N  A N D R E A S  P R I E L I N G

Bei einem Ausflug nach St. Pölten darf 
der Besuch des Festspielhauses nicht 
fehlen. Mit etwas Fantasie lässt sich  

in der Fassade des imposanten Gebäudes 
tagsüber ein steil aufragender Eisberg 
erkennen. An Veranstaltungsabenden 
weist er leuchtend und weithin sichtbar 
den Weg in Richtung … einer Zebraher-
de. Ja, genau – richtig gelesen! Denn die 
charakteristisch schwarz-weiß gestreif-
ten Stühle im Großen Saal erinnern 
nicht nur an wilde Steppenpferde, 
sondern stimmen bereits vor Vorstel-
lungsbeginn auf eine Safari voller 
spannender Abenteuer und magischer 
Gänsehautmomente ein.

BÜHNENBILD. Bevor sich der Vorhang 
heben kann, sind im Hintergrund viele 
fleißige Hände am Werk. Bühnentechnike-
rinnen und Bühnentechniker zum Beispiel. 
Sie sorgen für den Aufbau des Bühnenbildes, 

Freizeit / Unterwegs in Niederösterreich

1

2

3
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KLANGFARBEN. Nicht zu laut, aber auch 
nicht zu leise, nicht zu viel Bass und 
ausreichend Klangfarbe: Dafür, dass der 
passende Sound für jeden der mehr als 
1.000 Sitzplätze im Saal gemixt werden 
kann und die Akustik bestmöglich ausge-
nutzt wird, ist die Abteilung Tontechnik 
zuständig. 

BÜHNE FREI. Nach letzten Reinigungsarbei-
ten und Sicherheitschecks auf der Bühne und 
am Schnürboden in luftigen Höhen steht den 
Künstlerinnen und Künstlern der Weg auf 
die Bühne frei. Für die bestmögliche Versor-
gung der zumeist internationalen Künstle-
rinnen und Künstler in ihren Garderoben ist 
das Produktionsbüro verantwortlich. Auch 
die Vertragsabwicklung sowie der Kontakt 
mit Künstleragenturen viele Monate vor dem 
Auftritt im Festspielhaus liegt in den Händen 
dieser Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

THEATERLUFT. Man kann im Festspielhaus 
St. Pölten aber nicht nur Darbietungen 
unterschiedlichster Künstlerinnen und 
Künstler von seinem Platz aus bestaunen, 
sondern auch selbst aktiv werden. Zum 
Beispiel im Rahmen von stück- und themen-
bezogenen Workshops vor oder nach 
ausgewählten Vorstellungen. Gemeinsam 
mit Tanzpädagoginnen und Tanzpädagogen 
sowie Kulturvermittlerinnen und Kulturver-
mittlern können Groß und Klein noch mehr 
Theaterluft schnuppern. ●F

FAMILIEN
PASS

NIEDERÖSTERREICHISC
HER

Freizeit / Unterwegs in Niederösterreich

Unser Tipp: 
Was Sie in Sachen  
Kultur in St. Pölten mit 
dem NÖ Familienpass 
erleben können

1

Festspielhaus St. Pölten
 
50 % Ermäßigung für Kinder und 10 % 
Ermäßigung für Erwachsene  
Entdecken Sie die ganze Vielfalt des 
Programms im Festspielhaus St. Pölten: 
Musik-, Tanz- u. Zirkuserlebnisse voller 
Bühnenzauber! Bewegung, Spaß und 
Kreativität erwarten Sie bei den bewegten 
Einführungen, Publikumsgesprächen oder 
Workshoptagen für die ganze Familie,  
welche den Veranstaltungsbesuch abrunden.

2

Museum Niederösterreich
 
€ 10,– Eintritt pro Familie (Kinder bis 18 
Jahre unbegrenzt, max. 2 Erwachsene)
Das Museum Niederösterreich bietet mit dem 
Haus der Geschichte und dem Haus für Natur 
interessante und spannende Themen für die 
ganze Familie. Jeden 1. Sonntag im Monat 
Familienprogramm von 13 bis 17 Uhr im Haus 
für Natur und im Haus der Geschichte.

3

Landestheater  
Niederösterreich
 
50 % Ermäßigung für Kinder und 10 % 
Ermäßigung für Erwachsene für zauber-
hafte Kinderstücke und unvergessliche 
Theatererlebnisse für die ganze Familie! 
Informieren Sie sich auch über unsere 
vielfältigen Angebote zum Mitmachen!

INFORMATIONEN 
Wer mit dem Auto kommt, kann in der 
Tiefgarage vor Ort parken. Vom Bahnhof  
aus ist das Festspielhaus zu Fuß in  
10 Minuten bequem zu erreichen.

Gewinnspiel

GEIGENZAUBER

Wir verlosen Familien- 
Packages für die Aufführung 
von „Stradivahid und der 
Geigenzauber“ am 
8.11.2023 im Festspielhaus 
St. Pölten. Im Package 
enthalten sind die Veranstal-
tungstickets, eine Hausfüh-
rung und ein Empfang vor 
dem Konzert (für Kinder  
ab 6 Jahren geeignet).

So nimmst du teil:

Gehe auf 
www.familienpass.at
Fülle das Formular aus
Abschicken und Daumen 
drücken! Teilnahme-
schluss: 18.10.

Jene, die leider nicht 
gewonnen haben, erhalten 
gegen Vorlage des NÖ 
Familienpasses die Tickets 
zum ermäßigten Preis 
(Erwachsene –30 %,  
Kinder –50 %; je nach 
Verfügbarkeit. Keine weite-
ren Ermäßigungen auf 
dieses Angebot).

1

2

3



Freizeit / Veranstaltungskalender

46  FAMILIENZEIT

14

WAS IST LOS IM NÖ FAMILIENLAND?
Spiel, Spaß und Spannung für Groß und Klein auf einen Blick, das bietet Ihnen 
unser Veranstaltungskalender. Also raus aus dem Alltag und rein ins Vergnügen!
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1

Forschungsfest NÖ
 
22.9. | 13–21 Uhr
Palais Niederösterreich, Wien
Forschungsstationen zeigen bei freiem 
Eintritt aktuelle Projekte und Interessan-
tes aus der Wissenschaft und Forschung 
in Niederösterreich. Besucht uns beim 
Infostand der NÖ Familienland GmbH.

2

Krone Ritterturnier
 
30.09.– 1.10.2023 | 9.30–17 Uhr
Renaissanceschloss Rosenburg
Seien Sie dabei, wenn die Ritter hoch  
zu Ross im größten erhaltenen Turnierhof 
Europas in einem spektakulären Kampf 
ihre Kräfte um Ruhm und Ehre messen.

3

Kinder-Handwerksmarkt
 
1.10.2023 | 10–17 Uhr
Brandlhof, Radlbrunn
Den Kreativen gehört die Welt! Wer Lust 
auf Action und jede Menge Handwerk hat, 
ist hier genau richtig. Beim Handwerks-
markt schlüpfen Jugendliche in die Rolle 
des Vermittlers: Sie zeigen die Kunst des 
Korbflechtens, wie man ein Spinnrad 
bedient oder an der Schmiede arbeitet.   

9
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Veranstalung
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 4

Kinderzaubershow
 
7.10.2023 | 14:30–16:30 Uhr 
Volksheim Herzogenburg
„Hokus Pokus Schweinekuss“ – Bei der 
Show von Magier Merlix stehen die Kinder 
im Mittelpunkt und werden selbst zu 
Zauberern und Hexen. Anmeldung unter  
T 02782 8331579 oder E barbara.
senger@gde.herzogenburg.at. Eintritt frei!

5

Bilderbuchkino
 
11.10.2023 | 16–18 Uhr 
Tischlerei Melk Kulturwerkstatt
Ein bezauberndes Kinderbuch-Kino-Kon-
zert-Erlebnis! Gemeinsam erleben Kinder 
und Eltern zauberhafte Geschichten mit 
spannender, neu komponierter Musik und 
farbenprächtigen Bildern auf der Kinolein-
wand. Ab 15 Uhr Bastelei für Kinder. 

6

Kinderabenteuer  
Waldpädagogik
 
15.10.2023 | 11– 12:30 Uhr
Schlosspark Laxenburg
Spielerisches und spannendes Entdecken 
der Natur im Schlosspark Laxenburg. 
Auch Eltern sind herzlich willkommen! 

7

Family Factory 
 
21.10.2023 | 14–17 Uhr 
Kunstmeile Krems
Papierschöpfen ist eine uralte Kunst der 
Papierherstellung. Wir zeigen, wie mit 
wenigen Mitteln neues Papier hergestellt 
wird. Entdecke, welche tollen Papier- 
bögen dabei entstehen. 

8

Kinder.Kunst.Fest
 
26.10.2023 | 10–18 Uhr
Kunstmeile Krems 
Es wartet ein spannender Tag mit Kunst, 
Theater, Musik, Kino und vor allem viel 
Spaß für Klein und Groß auf der 
Kunstmeile Krems. Besucht uns beim 
Infostand der NÖ Familienland GmbH. 

9

Führung durch  
den Nationalpark 
 
26.10.2023 | 14–17 Uhr
Nationalpark Donau-Auen,  
Orth an der Donau
Eine geführte Wanderung durch die 
Orther Auen steht am Nationalfeiertag 
auf dem Programm. Unterwegs gibt es 
Wissenswertes zur Fauna und Flora  
im Nationalpark zu erfahren.

10

Tierisches 
Halloween 
 
31.10.2023 | 14–17 Uhr
schlossORTH Nationalpark-Zentrum 
Im schlossORTH Nationalpark-Zentrum 
wird ein Nachmittag mit Tiererkundung, 
Führungen und unheimlichen Erzählun-
gen sowie einer Rätselrallye geboten. 
Gerne dürfen Jung und Alt kostümiert 
erscheinen. Eintritt frei! 

11

Theater Feuerblau 
 
12.11.2023 | 16–17 Uhr
Konzerthaus Weinviertel, Ziersdorf 
Erzählt wird die spannende Geschichte 
über die Freundschaft von Pettersson 
und Findus nach dem gleichnamigen 
Kinderbuch. Für Kinder ab 3 Jahren.  

12

Die Geggis  
 
21.11.2023 | 16–18 Uhr
Tischlerei Melk Kulturwerkstatt
Sumpfgeggis sind grün und können 
schwimmen, Felsgeggis sind rot und 
können klettern. Über die Begegnung 
zweier verfeindeter Geggis erzählt diese 
Geschichte. 

13

Sonderausstellung
Kelten
 
bis 26.11.2023 | 10–17 Uhr
MAMUZ Museum Mistelbach
Videoterminals ermöglichen es dem 
jungen Publikum, die Geschichte der 
Kelten auf anschauliche Weise zu 
erleben. Dazu gibt’s ein kostenloses 
Rätselheft mit kniffligen Aufgaben.

14

Spielefest auf  
der Schallaburg 
 
2.–3.12.2023 | 9–18 Uhr 
Schallaburg
Die Schallaburg verwandelt sich in ein 
riesiges Spieleparadies. Zum Auspro- 
bieren für die ganze Familie gibt’s 
Klassiker, Spieleneuheiten und Trends. 
Besucht uns beim Infostand der  
NÖ Familienland GmbH. 

15  
Spielplatz  
Maria Enzersdorf
 
Burg Liechtenstein
Der neu gestaltete Spielplatz auf der 
Burgwiese in Maria Enzersdorf ist nicht 
nur durch seine Lage ein absolutes 
Highlight. Eine Doppelseilbahn, vielfältige 
Schaukel- und Klettermöglichkeiten, eine 
Pergola und ein Sandspielbereich laden 
alle Generationen zum Spielen ein.
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Service / NÖ Familienpass-Partnerbetriebe

BRUCK AN DER LEITHA HIMBERG	  

ALUBRAM GmbH
25 % Erm. bei Projekten wie Doppelstabmatten, 
Zaunanlagen, Balkon, Carport, Pergola, Terrasse- u. 
Lamellenüberdachung. Bei ALUBRAM verpflichten 
wir uns, hochwertige Produkte anzubieten, die den 
Test der Zeit bestehen.

2325 Himberg, Hintere Ortsstr. 31
Tel.: 0 22 35/84 7 93  |  Mobil: 0664/94 00 661 & 0664/43 73 975
E-Mail: himberg@alubram.at
www.alubram.at

BRUCK AN DER LEITHA PRELLENKIRCHEN	  

Anna‘s Hundskramuri e.U.
Einzigartig – Individuell – Selbstgemachtes 
für den Hund
5 % Erm. auf alle Produkte sowie Maßanfertigungen 
(ausgen. Futterartikel). Ich fertige eine Vielzahl an 
unterschiedlichem Zubehör für Hunde sowie einzelne 
Accessoires für die ganze Familie.

2472 Prellenkirchen, Brunneng. 3
Tel.: 0676/41 62 558  |  E-Mail: shop@annas-hundskramuri.at
www.annas-hundskramuri.at

BRUCK AN DER LEITHA SCHWECHAT	  

Autohaus Levent e.U.
50 % Erm. auf die § 57a Überprüfung, 20 % Erm. 
auf Reparaturarbeiten ab € 100,–. Gratis Service-
fahrzeug im Zuge einer Reparatur. 1 Angebot 
einlösbar/Besuch. Alle Automarken, Lack+Karosserie-
arbeiten. Pickerl Motorräder/Anhänger

2320 Rannersdorf, Zwölfaxingerstr. 5
Tel.: 01/70 68 989  |  Mobil: 0699/19 54 00 20
E-Mail: office@autohaus-levent.at  |  www.autohaus-levent.at

HORN KÜHRING	  

Wollhaus
Handarbeiten und Geschenkartikel
4 % Erm. auf alle Produkte im Onlineshop 
mit Code „Family“.
Hier gibt es handgefärbte Wolle, Farbverlaufsgarn, 
Zubehör, handgenähte Taschen, Rucksäcke uvm. 
50 % Erm. auf den Eintritt bei der Woll- und 
Stoffmesse

3730 Kühring, Siedlung 44 (nur Abholmöglichkeit)
Tel. & Whatsapp: 0664/20 29 129  |  E-Mail: info@wollhaus.at
www.wollhaus.at; www.woll-stoffmesse.at

KREMS REGION SCHILTERN	 	  

MODELLBAHNWELT Schiltern
Ein Tag in nur 24 Minuten
Erm. Eintritt € 8,– für Erw. (statt € 9,90). Über  
300 m² Modellbahn-Erlebnis mit hunderten Zügen, 
tausenden kl. Figuren u. naturgetreuen Landschaften 
– ein einzigartiges dreidimensionales Erlebnis für die 
ganze Familie.

3553 Schiltern, Obere Str. 45
Tel.: 0 27 34/85 83-423  |  E-Mail: info@modellbahnwelt-schiltern.at
www.modelbahnwelt-schiltern.at

MISTELBACH LAA AN DER THAYA		   

LaaPlus Gesundheitszentrum
20 % Erm. für Kinder und Jugendliche bis zum 18. Lj. 
10 % Erm. für Erwachsene. · Sport- und gesundheits-
wissenschaftliche Praxis · Kinesiologie · Bioresonanz
· Systemische Beratung & Coaching. Mit ganzheitl. 
Methoden gezielt Gesundheit, Leistungsfähigkeit & 
Wohlbefinden beeinflussen.

2136 Laa an der Thaya, Thermenallee 7, 2. Stock
Tel.: 0650/47 06 378  |  E-Mail: office@lukaskuester.com
www.lukaskuester.com

FAMILIEN
PASS

NIEDERÖSTERREICHISC
HER

NEUE  
STARKE PARTNER
Willkommener Familienzuwachs!

Gemeinsam verbrachte Zeit mit der 
Familie ist besonders wertvoll! Die 

vielfältigen Angebote, die mit dem 
Familienpass genutzt werden können, 
bieten Familien in Niederösterreich ein 
abwechslungsreiches Freizeitangebot mit 
zahlreichen Vorteilen. 

Im Folgenden finden Sie eine Auflis-
tung der neuen Partnerbetriebe. Die an-

LEGENDE

	   	Information  
	   	Wickeltisch  
	   	Spielplatz  
	   	Spielecke/Zimmer
	   	Kinderspeisekarte  
	   	Kinderhochstuhl  
	 	 Barrierefrei
	   	�Auch für Familienpass/-karten-
       Inhaber anderer Bundesländer

gegebenen Vergünstigungen gelten für 
die auf dem Familienpass eingetrage-
nen Personen nur bei gleichzeitiger Kon-
sumation bzw. Inanspruchnahme einer 
Leistung durch den Familienpass-Inhaber 
oder die Familienpass-Inhaberin. Der  
Familienpass muss vor der Bestellung 
vorgewiesen werden. Alle Partnerbetriebe 
finden Sie unter noe.familienpass.at.
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SCHEIBBS PURGSTALL	      

Wildpark Hochrieß
1 Gratis-Futtersackerl/Familie beim Tagesticketkauf. 
Beobachtet heimische Wildtiere hautnah, füttert die 
Hirsche im Freigehege, genießt den Weitblick beim 
Panoramaspielplatz uvm.; Wildspezialitäten im 
Restaurant. ÖZ Mi–So, März–Okt.

3251 Purgstall, Hochrieß 5
Tel.: 0 74 16/52 8 70  |  E-Mail: info@hochriess.at
www.hochriess.at

ST. PÖLTEN STADT ST. PÖLTEN	   

Festspielhaus St. Pölten
50 % Erm. für Kinder u. 10 % Erm. für Erw. für 
Musik-, Tanz- u. Circuserlebnisse voller Bühnenzau-
ber! Bewegte Einführungen, Publikumsgespräche 
oder Workshoptage für die ganze Familie runden den 
Veranstaltungsbesuch ab.

3100 St. Pölten, Kulturbezirk 2
Tel.: 0 27 42/90 80 80 600  |  E-Mail: karten@festspielhaus.at
www.festspielhaus.at

ST. PÖLTEN STADT ST. PÖLTEN	  

JUMPZONE X
1400 M² INDOOR FÜR DICH
€ 1,– Erm. pro Teilnehmer/-in (nicht gültig mit 
anderen Angeboten). Spaß, Fitness, Unterhaltung, 
Geburtstage u. Partys feiern. „Ja“ das ist unsere 
Mission für Dich und dein Vergnügen. Plätze vorab 
auf unserer Homepage reservieren!

3100 St. Pölten, Kremserlandstr. 66
www.jumpzonex.at

ST. PÖLTEN LAND PURKERSDORF	  

Kletterpark Purkersdorf
€ 2,– Erm. auf jedes Ticket. Klettervergnügen vor den 
Toren Wiens. Bequem mit der S-Bahn erreichbar. Der 
Kletterpark mit Dschungel-Feeling! Leichte bis 
schwere Elemente (in 12 m Höhe). Superlange Flying 
Fox Stationen bis 130 m Länge.

3011 Purkersdorf, Irenentalstr. 2b
Tel.: 0 22 31/62 2 11  |  E-Mail: welcome@kletterpark.at
www.kletterpark.at

ST. PÖLTEN LAND WILHELMSBURG	  

Durchblick Brothers
Best Optik in Town und Tal
15 % Erm. auf Kinderbrillen, 10 % Erm. auf gesamten 
Einkauf (ausgen. Aktionen). Im Herzen von Wilhelms-
burg gelegen hat selbst die Landeshauptstadtbevölke-
rung nicht weit zu top-Optik für Auge u. Geschmack. 
ÖZ: siehe Webseite

3150 Wilhelmsburg, Fleschplatz 2/5a (City Box)
Tel.: 0 27 46/24 1 95  |  E-Mail: office@durchblick-optic.at
www.durchblick-optic.at
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10.00–17.00 Uhr

Brandlhof, 3710 Radlbrunn 24
www.volkskulturnoe.at

Kinder- 
Handwerksmarkt 

Den Kreativen gehört die Welt!
Staunen und ausprobieren!
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AnTONNia Schulkoffer

Mülltrennung spielerisch erlernen 

Nutzen Sie den Koffer um Ihren 
Schülerinnen und Schülern die richtige 
Abfalltrennung beizubringen.
Mit unterschiedlichen Spielen wie Bandolino, 
Abfall-Quartett und dem Mülltrenn-Spiel 
lernt Ihre Klasse wie Abfälle richtig 
getrennt bzw. entsorgt werden. 

Weitere Infos zum Schulkoffer erhalten
Sie von Ihrem regionalen Verband oder 
unter www.abfall-einfachweg.at
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Wissen / Aus deiner Sicht

MISSERFOLGE
GEHÖREN DAZU
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Wenn ich von der Schule nach Hause 
komme, mache ich immer gleich 
meine Aufgabe, spiele ein bisschen 

und dann gibt’s Mittagessen. Das gefällt mir 
eigentlich gut, denn dann habe ich am Nachmittag 
schon alles erledigt und kann mit meinen Freun-
den spielen. Auch am Freitag erledige ich meine 
Aufgabe immer gleich, damit ich am Wochenende 
Zeit habe für Ausflüge. Meine Aufgabe mache ich 
eigentlich alleine. Wenn ich eine Frage habe, hilft 
mir meine Mama. Wenn etwas nicht so gut klappt, 
kann ich mich schon sehr ärgern und grantig 
werden. Das kann meine Mama überhaupt nicht 
leiden, wenn ich wegen der Aufgabe schlechte 
Laune habe und grantig bin.

Meine Mama lobt mich sehr oft. Das finde ich 
toll. Da fällt es mir leichter, Aufgaben zu machen, 
die mir nicht so viel Spaß machen. Ich hoffe, das 
bleibt auch so. Mir tun Kinder sehr leid, die von 
ihrer Mama geschimpft werden, wenn sie etwas 
nicht so gut schaffen. Dass meine Mama mir hilft, 
wenn ich mich nicht auskenne, finde ich gut. Es 
wäre mir schon unangenehm, wenn ich etwas 
nicht gut kann und dann in der Schule ausgelacht 
werde. Da hilft die Unterstützung von meiner 
Mama schon sehr. Sie sagt immer, dass es nicht 
schlimm ist, wenn man sich mal wo nicht aus-
kennt, aber ich habe dabei dann kein gutes Ge-
fühl und möchte lieber gut vorbereitet sein. Ich 
möchte später einen Beruf haben, der mir Spaß 
macht, und dafür ist es nötig, dass man in der 
Schule gut aufpasst und seine Aufgaben macht.

Veronika 
(87)

In einem Punkt sind sich Veronika und ihr Urenkel Jonas einig, wenn es 
um das Wechselspiel zwischen Schule und Familie geht: Lob und Unterstützung 
sind wichtig und vermeiden Reibungen. 

Jonas 
(8)

Als ich zur Schule ging, konnten es sich nur 
wenige Eltern leisten, ihre Kinder auf ein 
Gymnasium zu schicken oder ihnen ein 

Studium zu finanzieren. Ich habe nach der Haupt- 
schule eine Lehre gemacht. Lieber wäre ich weiter 
zur Schule gegangen. Ich habe mit 20 Jahren 
geheiratet und sechs Kinder bekommen. Meinem 
Mann und mir war es wichtig, dass den Kindern 
alle Möglichkeiten offenstehen. Bei den beiden 
jüngeren Kindern hatte ich schon mehr Zeit und 
da habe ich mitgelernt und mich weitergebildet. 
Latein und Russisch haben mich interessiert. Der 
Schulalltag war stressig und trotzdem habe ich 
mich bemüht, Krisen abzufangen, damit die 
schlechte Stimmung nicht überhandnimmt. 
Geschimpft wurde bei schlechten Noten nicht, das 
bringt nichts außer Verdruss. Bei guten Noten 
habe ich ihnen eine kleine Freude gemacht. Wenn 
am Schulschluss noch Prüfungen nötig waren, 
war die Stimmung oft angespannt. Bei meinen 
Enkeln und Urenkeln bekomme ich mit, dass der 
Stress in den Schulen deutlich zugenommen hat, 
sie oft ihre Wochenenden für Hausaufgaben 
opfern und die Eltern beansprucht werden. 
Meinen Kindern und Enkelkindern rate ich immer: 
vermindert‘s Reibungspunkte. Lasst die Kinder 
nach der Schule spielen, ausruhen und erst dann 
die Aufgabe machen. Außerdem sollte man immer 
betonen, dass Misserfolge dazugehören. So sind 
wir damals als Familie (halbwegs) reibungslos 
durch den Schulalltag gekommen und es war ein 
guter Weg.

MACHEN SIE MIT!  
Wir freuen uns, wenn 
auch Sie ein Generationen- 
Pärchen bilden und in der  
„Familienzeit“ zum Thema 
der jeweiligen Ausgabe einen 
Beitrag schreiben möchten. 
Bei Interesse stellen 
Sie sich der Redaktion 
kurz per E-Mail über 
noe-familienland@noel.gv.at 
mit Namen, Alter und 
(Verwandtschafts-)
Beziehung vor.
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